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Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Mobil 0172 / 76 37 415
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr - 19.00 Uhr direkt in die Notfallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 1. Stock im
Neubau des Klinikums, 72488 Sigmaringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst: 01801 - 116 116 

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00– 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr. 1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155,
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829
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Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom Netze BW 0800 3629-477
Störungsstelle Wasser 97250
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste

Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des Feiertags am 1. Mai („Tag der Arbeit“)  wird der
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 18 auf Dienstag,
30.04.2024, 10:00 Uhr vorverlegt.

Wegen „Christi Himmelfahrt“ am 09.05.2024 wird der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 19 auf Dienstag,
07.05.2024, 10:00 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!!!



Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) -
Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910 - www.eutb-rv-sig.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Familienwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter der Nummer:
0176-81653831 oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de 
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de 

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

SENOVA Sigmaringendorf
Sozialstation und Tagespflege
Tel. 07571/52550

Kontaktdaten Gasnetzbetreiber
Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Hausanschluss-Service (Oberschwaben): 07393/958-299
Störungsnummer (Oberschwaben): 0800/0824505

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
28.04.2024 – Praxis Steinwandel, Kantstr. 100, 72458 Albstadt
01.05.2024 – Praxis Eggert, Johannes-Brahms-Str. 3, Albstadt-Truchtel-
fingen

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  www.lak-bw.notdienst-
portal.de

27.04.2024
Storchen Apotheke, Hauptstraße 24, 88518 Herbertingen, 
Tel. 07586/1460

28.04.2024
Kastanien Apotheke, Hauptstraße 11, 72511 Bingen, Tel. 07571/74600
Rathaus Apotheke, Wilhelm-Schussen-Straße 40, 88427 Bad Schussen-
ried, Tel.  07583/505

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr.

Die Bauarbeiten für den Kreisverkehr 
in Krauchenwies beginnen
Der Gemeinderat Krauchenwies hat in seiner Sitzung vom 23. April 2024
die Bietergemeinschaft  der Firmen Peter Gross aus Pfullendorf sowie J.
Friedrich Storz aus Inzigkofen mit den Tief- und Straßenbauarbeiten zur
Errichtung des Kreisverkehrs und von Parkplätzen auf den Restflächen
des ehemaligen „Goldenen Adler-Areals“ beauftragt. Die Maßnahme soll
termingerecht in der nächsten Woche (KW18/2024) mit der Aufstellung
der Umleitungsbeschilderung beginnen. Die Sperrung der Ortsdurchfahrt
die Einrichtung der Baustelle sowie der Beginn der eigentlichen Bauar-
beiten erfolgen ab dem 06. Mai 2024. 
Ab diesem Zeitpunkt entfallen auch die geschotterten Parkflächen gegen-
über dem Backhaus Mahl bzw. der Apotheke. Als Ersatz dienen die neu
hergestellten Parkplätze im Bereich der Alten Menger Straße. Entlang der
Straße wurden dabei 7 Parkplätze sowie ein Behindertenparkplatz zum
Kurzzeitparken mit maximal 1,5 Stunden eingerichtet. 
Die Parkierungsflächen oberhalb der neuen ZOB-Fläche beinhaltet ins-
gesamt 22 Stellplätze sowie ein Behindertenparkplatz. Hier ist das Par-
ken zwischen 5.00 und 24.00 Uhr möglich. Dauerparken ist nicht gestat-
tet. Ebenso möchten wir darauf hinweisen, dass die Zufahrt ausschließ-
lich über die Alte Menger Straße erfolgt. Eine Zufahrt über die Sigmarin-
ger Straße ist verkehrstechnisch nicht möglich. Der Parkplatz ist entlang
der Baustelle von der Hauptstraße aus auch fußläufig zu erreichen.
Wie bereits berichtet ist während der Bauarbeiten zum Kreisverkehr die
Durchfahrt der Alte Menger Straße gesperrt. Durch das geplante Aufstel-
len einer mobilen Schrankenanlage ist es nicht möglich, von der B 311 in
die Alte Menger Straße ein- oder von dort in die B 311 auszufahren. Mit
Ausnahmegenehmigung durchfahrtberechtigt sind hier ausschließlich Li-
nienbusse, Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei. Wir möchten in die-
sem Zusammenhang die Nutzer der neuen Parkflächen auf den in diesem
Bereich verstärkt auftretenden Linienverkehr hinweisen. 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Krauchenwies
für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Ge-
mO) hat der Gemeinderat am 30.01.2024 die folgende Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 14.936.816
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 14.753.556
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1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 183.260

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis

(Summe aus 1.3 und 1.6) von 183.260

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 13.537.541

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 12.545.161

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus lfd. Verwaltungstätigkeit
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 992.380

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 1.440.730

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 6.243.300

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -4.802.570

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -3.810.190

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 4.000.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 229.200

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 3.770.800

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -39.390

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf 4.000.000 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  

1.000.000 EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und fortwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 320 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v.H.
der Steuermessbeträge; 340 v.H.

2. für die Gewerbesteuer auf
der Steuermessbeträge.

§ 6 Weitere Bestimmungen
Für die Grundsteuer wird bestimmt, dass nach § 28 (2) des Grundsteuer-
gesetzes vom 07.07.1973 (BGBI. I Seite 965) für Kleinbeträge abwei-
chende Fälligkeiten gelten.

Krauchenwies, den 30.01.2024

Kern, Bürgermeister

Festsetzung des Wirtschaftsplanes
des Eigenbetriebes

Gemeindewerke Krauchenwies - Stromversorgung
für das Wirtschaftsjahr 2024

Aufgrund von § 14 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Krauchenwies am 30.01.2024 den folgenden Wirt-
schaftsplan beschlossen:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan
EUR

1. Erfolgsplan
1.1 Gesamtbetrag der Erträge 2.358.095
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen 2.361.855
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -3.760
2. Liquiditätsplan
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 2.355.150
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 2.340.380
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender 

Geschäftstätigkeit 14.770
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0
2.5 Summer der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 10.000
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit -10.000
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 4.770
2.8 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0
2.9 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Finanzierungstätigkeit 0
2.11 geplante Veränderung des Finanzierungsmittelbestands 

zum Ende des Wirtschafsjahres 4.770

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt
auf 0 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen
von Verpflichtungen, die künftige Wirtschaftsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und #investitionsfördermaßnahmen belasten (Verpflichtungs-
ermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 0 EUR.

ausgefertigt:
Krauchenwies, den 30.01.2023

Kern, Bürgermeister

Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes
Gemeindewerke Krauchenwies - Wasserversorgung

für das Wirtschaftsjahr 2024

Aufgrund von § 14 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Krauchenwies am 30.01.2024 den folgenden Wirt-
schaftsplan beschlossen:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan
EUR

1. Erfolgsplan
1.1 Gesamtbetrag der Erträge 770.000
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen 748.670
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 21.330
2. Liquiditätsplan
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 764.000
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 556.440
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2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus laufender Geschäftstätigkeit 207.560

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0
2.5 Summer der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 594.000
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit -594.000
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf -386.440
2.8 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 614.500
2.9 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 151.130
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Finanzierungstätigkeit 463.370
2.11 geplante Veränderung des Finanzierungsmittelbestands 

zum Ende des Wirtschafsjahres 76.930

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt
auf 580.000 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen
von Verpflichtungen, die künftige Wirtschaftsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen belasten (Verpflichtungs-
ermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 250.000 EUR.

ausgefertigt:
Krauchenwies, den 30.01.2024

Kern, Bürgermeister

Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes
Abwasserentsorgung Krauchenwies

für das Wirtschaftsjahr 2024

Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Krauchenwies am 19.12.2023 den folgenden Wirt-
schaftsplan beschlossen:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan
EUR

1. Erfolgsplan
1.1 Gesamtbetrag der Erträge 1.356.821
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen 1.356.821
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0
2. Liquiditätsplan
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 1.166.651
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 684.251
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus laufender Geschäftstätigkeit 482.400
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0
2.5 Summer der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.713.500
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit -1.713.500
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf -1.231.100
2.8 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 1.315.000
2.9 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 331.250
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Finanzierungstätigkeit 983.750
2.11 geplante Veränderung des Finanzierungsmittelbestands 

zum Ende  des Wirtschafsjahres -247.350

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt
auf 1.300.000 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen
von Verpflichtungen, die künftige Wirtschaftsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen belasten (Verpflichtungs-
ermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 300.000 EUR.

ausgefertigt:
Krauchenwies, den 30.01.2024

Kern, Bürgermeister

Genehmigung, Bestätigung der Gesetzmäßigkeit und Auslegung
Vom Landratsamt Sigmaringen wurde mit Erlass vom 11.04.2024 die Ge-
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2024 mit dem Haushaltsplan und
den Wirtschaftsplänen 2024 der Eigenbetriebe bestätigt und die jeweils
genehmigungspflichtigen Teile genehmigt.
Der Haushaltsplan liegt mit den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe vom
29.04.2024 bis 08.05.2024 im Bürgermeisteramt Krauchenwies – 
Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies -  Zimmer 28 – öffentlich aus.

Hauptübung der Gesamtwehr Teil 2
Ein besonderer Gast bei der Hauptübung war das LUF aus Tuttlingen.
LUV steht für Löschunterstützungsfahrzeug. Dabei handelt es sich um ei-
nen ferngesteuerten Löschroboter, der vom Aussehen her einer Schnee-
kanone auf Raupen gleicht. Allerdings kann das LUF mehr. Als Löschka-
none wirft das LUF 3.000 Liter Wasser pro Minute bis zu 80 Meter weit.
3.000 Liter pro Minute Schwer- oder Mittelschaum wirft es immerhin noch
bis zu 60 Meter weit. Will man wenig Wasser einsetzen, sorgen 360 Dü-
sen bei 25 bar für einen feinen Wassernebel zur Niederschlagung von
Rauch oder zur Kühlung. Auch als Lüfter kann der Roboter eingesetzt
werden. Der Hauptventilator wird mit 35 kW angetrieben und fördert
90.000 Liter Luft pro Stunde. Dabei entstehen Windgeschwindigkeiten von
165 Kilometer pro Stunde. Ein zusätzlich angebauter Lüfter ist in alle Rich-
tungen beweglich und kann so beispielsweise die Kanalisation be- oder
entlüften. Zum Einsatz kommt das LUF hauptsächlich bei Tunnelbränden,
Tiefgaragenbränden oder Bränden in Industriegebäuden. Also überall
dort, wo es für Menschen zu risikoreich ist. Diese Übung ist erst der zwei-
te Einsatz im Landkreis Sigmaringen. Zuvor war das LUV letztes Jahr
beim Großbrand in Meßkirch. 
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge 
zur Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats 
am 09. Juni 2024 

Zur Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 09. Juni 2024 hat der Gemeindewahlausschuss die 

nachstehend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen. 
 

Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat - Ortschaftsrat - bereits 

vertreten sind, richtet sich die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser 

Organe; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge 

ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO). 

 

Gemeinderatswahl 
Freie Wählervereinigung 

Krauchenwies 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ablach 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

108 Geiger, Marcel Teamleiter 1998 Krauchenwies, Ablach 

109 Müller, Alexander Vertriebsmitarbeiter 

International (B.A.) 

1997 Krauchenwies, Ablach 

110 Straub, Anna Verwaltungs- 

fachangestellte 

1991 Krauchenwies, Ablach 

Bittelschieß 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

Ettisweiler 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

Stadt/Gemeinde 

Gemeinde Krauchenwies 

Landkreis 

Landkreis Sigmaringen 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

101 Bartels, Felix Forstwirtschafts- 

meister 

1991 Krauchenwies 

102 Damast, Nicole Industriekauffrau 1982 Krauchenwies 

103 Hartl, Richard Pflegefachkraft 1973 Krauchenwies 

104 Jacon, Aneta Handelsfachwirtin 1975 Krauchenwies 

105 Seifert, Carmen Kinderkranken- 

schwester 

1956 Krauchenwies 

106 Strobel, Corina Jugend- und 

Heimerzieherin 

1984 Krauchenwies 

107 Teufel, Marc Personalleiter 1979 Krauchenwies 

111 Strobel, Linda Teamleiterin 

Qualitätssicherung 

1985 Krauchenwies, 

Ettisweiler 



Nummer 17 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 26. April 2024 Seite 7

Bewerber / Bewerberin 

Göggingen 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

112 Fischer, Stefan Informatiker 1981 Krauchenwies, 

Göggingen 

113 Müller, Lothar Heizungsbaumeister 1972 Krauchenwies, 

Göggingen 

Hausen 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

114 Bücheler, Andreas Mediengestalter 1990 Krauchenwies, Hausen 

115 Seeger, Helmut Landwirt 1960 Krauchenwies, Hausen 

 
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

Krauchenwies 
Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

201 Enzenroß, Thomas B.Sc. Agrar Landwirt 1985 Krauchenwies 

202 Friedrich, Frank Elektromeister 1974 Krauchenwies 

203 Klawitter, Felix Sachverständiger 1994 Krauchenwies 

204 Nipp, Klaus Maurermeister 1970 Krauchenwies 

205 Ostermaier, Andreas Leiter Marketing 1979 Krauchenwies 

Ablach 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

206 Sander, Ralph Betriebswirt 1980 Krauchenwies, Ablach 

207 Fischer, Klaus Maschinenbau- 

techniker 

1983 Krauchenwies, Ablach 

Bittelschieß 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

208 Scheuermann, Hubert Metzgermeister 1977 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

Ettisweiler 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

Göggingen 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

209 Bergmann, Linus Bankkaufmann 1998 Krauchenwies, 

Göggingen 

210 Binder, Martin Rentner 1959 Krauchenwies, 

Göggingen 

211 Harzmann, Dirk Servicetechniker 1972 Krauchenwies, 

Göggingen 

Hausen 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

212 Bohner, Michael Zimmerer- und 

Maurermeister 

1972 Krauchenwies, Hausen 

213 Szilágyi, Patrick Maschinenbau- 

ingenieur 

1977 Krauchenwies, Hausen 
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Ortschaftsratswahl der Ortschaft Ablach 
Zur Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Ablach ist nur ein Wahlvorschlag, zugelassen worden. 

Die Wahl findet deshalb nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl statt. Es kann jede wählbare Person 

gewählt werden; die Wähler sind also nicht an die vorgeschlagenen Bewerber / Bewerberinnen gebunden. 

Gewählt sind die Bewerber / Bewerberinnen mit den höchsten Stimmenzahlen. 

Zugelassen wurde folgender Wahlvorschlag: 

 
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Ablach 
Bürgerliste 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

101 Burth, Christoph Teamleiter Software 1986 Krauchenwies, Ablach 

102 Fischer, Klaus Maschinenbau- 

techniker 

1983 Krauchenwies, Ablach 

103 Geiger, Marcel Teamleiter 1998 Krauchenwies, Ablach 

104 Kraus, Stephanie Gesundheits- und 

Krankenpflegerin 

1985 Krauchenwies, Ablach 

105 Müller, Alexander Vertriebsmitarbeiter 

International (B.A.) 

1997 Krauchenwies, Ablach 

106 Rauhudt, Ingrid Bürokauffrau 1959 Krauchenwies, Ablach 

107 Straub, Anna Verwaltungsfach- 

angestellte 

1991 Krauchenwies, Ablach 

108 Straub, Michael Schreiner 1976 Krauchenwies, Ablach 

109 Strobel, Heike Sekretärin 1972 Krauchenwies, Ablach 

110 Welle, Lars Abteilungsleiter 1986 Krauchenwies, Ablach 

111 Sander, Ralph Betriebswirt 1980 Krauchenwies, Ablach 

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Bittelschieß 
Zur Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Bittelschieß ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden. 

Die Wahl findet deshalb nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl statt. Es kann jede wählbare Person 

gewählt werden; die Wähler sind also nicht an die vorgeschlagenen Bewerber / Bewerberinnen gebunden. 

Gewählt sind die Bewerber / Bewerberinnen mit den höchsten Stimmenzahlen. 

Zugelassen wurde folgender Wahlvorschlag: 

 
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Bittelschieß 
Ortschaftsrat Bittelschieß 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

101 Fink, Katrin Physiotherapeutin 1981 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

102 Dreher, Thomas Elektrotechniker 1974 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

103 Stüssi-Lehmann, Caroline Verkäuferin 1986 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

104 Mahler, Tobias Soldat 1978 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

105 Fink, Mathias Ingenieur Verfah- 

renstechnik 

1982 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

106 Wagner, Nadine Industriekauffrau 1982 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

107 Stumpp, Robert Gärtner 1971 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

108 Scheuermann, Hubert Metzgermeister 1977 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

109 Sauter, Stefanie Industriekauffrau 1986 Krauchenwies, 

Bittelschieß 

110 Herre, Bernd Polier Straßenbau 1977 Krauchenwies, 

Bittelschieß 
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Ortschaftsratswahl der Ortschaft Göggingen 
Zur Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Göggingen ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden. 

Die Wahl findet deshalb nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl statt. Es kann jede wählbare Person 

gewählt werden; die Wähler sind also nicht an die vorgeschlagenen Bewerber / Bewerberinnen gebunden. 

Gewählt sind die Bewerber / Bewerberinnen mit den höchsten Stimmenzahlen. 

Zugelassen wurde folgender Wahlvorschlag: 

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Göggingen 
Gemeinsame Liste Ortschaftsrat Göggingen 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

101 Beck, Hans-Peter Rentner 1958 Krauchenwies, 

Göggingen 

102 Bergmann, Linus Bankkaufmann 1998 Krauchenwies, 

Göggingen 

103 Fischer, Manfred Ortsvorsteher 1954 Krauchenwies, 

Göggingen 

104 Leiß, Christian Technischer 

Oberlehrer 

1986 Krauchenwies, 

Göggingen 

105 Müller, Lothar Heizungsbaumeister 1972 Krauchenwies, 

Göggingen 

106 Ott, Johannes B.Sc. Agrarwirtschaft 1992 Krauchenwies, 

Göggingen 

107 Riegger, Andreas Groß- und Außen- 

handelskaufmann 

1989 Krauchenwies, 

Göggingen 

108 Schober, Andreas Maurermeister 1985 Krauchenwies, 

Göggingen 

109 Seifried, Alfons Großhandels- 

kaufmann 

1958 Krauchenwies, 

Göggingen 

110 Stärk, Alexander Landwirt 1991 Krauchenwies, 

Göggingen 

111 Vochatzer, Horst Kontrolleur 1968 Krauchenwies, 

Göggingen 

112 Waßer, Julia Personalreferentin 1984 Krauchenwies, 

Göggingen 

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Hausen 
Zur Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Hausen ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden. 

Die Wahl findet deshalb nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl statt. Es kann jede wählbare Person 

gewählt werden; die Wähler sind also nicht an die vorgeschlagenen Bewerber / Bewerberinnen gebunden. 

Gewählt sind die Bewerber / Bewerberinnen mit den höchsten Stimmenzahlen. 

Zugelassen wurde folgender Wahlvorschlag: 

 
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Hausen 
Gemeinsame Liste Hausen am Andelsbach 

Bewerber / Bewerberin 

Lfd.- 

Nr. 

 
Familienname, Vornamen, ggf. zusätzliche Angaben 

 
Beruf oder Stand 

Geburts- 

jahr 

Wohnort (Hauptwohnung) sowie 

ggfs. Ortsteil oder sonstige ortsüb- 

liche Bezeichnung des Gebietsteils 

101 Bohner, Michael Zimmerer- und 

Maurermeister 

1972 Krauchenwies, Hausen 

102 Gröner, Eric Ingenieur 1978 Krauchenwies, Hausen 

103 Seeger, Helmut Landwirt 1960 Krauchenwies, Hausen 

104 Enderle, Ingrid Grafikdesignerin 1978 Krauchenwies, Hausen 

105 Stecher, Michael Dipl. Wirtschafts- 

informatiker 

1978 Krauchenwies, Hausen 

106 Bücheler, Andreas Mediengestalter 1990 Krauchenwies, Hausen 

107 Hirz, Benjamin Entwicklungs- 

ingenieur 

1994 Krauchenwies, Hausen 

108 Reuter, Silvia Bürokauffrau für 

Bürokommunikation 

1964 Krauchenwies, Hausen 

109 Kessler, Günther Fliesenleger 1977 Krauchenwies, Hausen 

Manuel Kern, Bürgermeister 

Bürgermeisteramt 

 

Ort, Datum 

Krauchenwies, 10.04.2024 



Landratsamt Sigmaringen
Ausschuss lässt sämtliche 
Wahlvorschläge für die Kreistagswahl 
zu
Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung am Donnerstag, 4. April,
sämtliche für die Kreistagswahl am 9. Juni eingereichten Wahlvorschläge
zugelassen. CDU, Freie Wähler (FW) Kreis Sigmaringen, GRÜNE, SPD
und FDP treten in allen sieben Wahlkreisen des Landkreises zur Wahl an.
Öffentlich einsehbar sind die Wahlvorschläge über die Rubrik „Bekannt-
machungen“ auf der Internetseite des Landkreises Sigmaringen:
www.landkreis-sigmaringen.de.

Die Zahl der Kreisräte richtet sich nach der Einwohnerzahl des Landkrei-
ses und liegt damit bei 40 Sitzen. Wegen zwei Ausgleichssitzen für die AfD
und einem Ausgleichssitz für die FDP besteht der amtierende Kreistag aus
43 Sitzen. Von den amtierenden 43 Kreisräten, die 2019 gewählt wurden,
kandidieren 27 erneut.

Auf den Wahlvorschlägen der Parteien sind insgesamt 203 Bewerber auf-
geführt: 146 Männer und 57 Frauen. Die beiden jüngsten Bewerber sind
20, die beiden ältesten 78 Jahre alt. Der Altersdurchschnitt der Kreis-
tagskandidaten beträgt 52 Jahre. Bei 15 Bewerbern handelt es sich um
Bürgermeister aus dem Landkreis Sigmaringen.

Sommer, Sonne, Freizeitplanung: Blut spenden nicht
vergessen! 
Die ersten Sommertage locken in diesen Wochen viele Spender*innen
weg von der Spenderliege. Leere Liegen bei der Blutspende können zu
einem Problem werden: Unfälle und Krankheiten machen vor gutem Wet-
ter keinen Halt. Das DRK bittet zur Blutspende.

Sommerliches Wetter und Feiertage locken mit vielen Freizeitmög-
lichkeiten. Der DRK-Blutspendedienst erinnert daran, die Blutspen-
de nicht zu vergessen 

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 

Nächster Termin:
Montag, dem 13.05.2024 
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Waldhornhalle, Bittelschießer Straße 16
72505 Krauchenwies

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700
Blutspenden benötigt.
Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und 
lückenlose Versorgung angewiesen.

Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Taten:
Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. Wer sich nicht
alleine zur ersten Spende traut, der motiviert einfach Freunde, Bekannte
und/oder Verwandte zusammen einen Termin zu reservieren.

Blut spenden? So einfach läuft’s: 
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich 

(alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5-10 Minuten
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder un-
ter 0800 11 949 11. 
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Krauchenwieser Ferienspaß 2024
Auch dieses Jahr möchten wir gerne ein Kinderfe-
rienprogramm organisieren.
Unsere Vereine sind bereits angeschrieben worden.
Nun möchten wir auch noch Privatpersonen herzlich
darum bitten, sich mit einem Programmpunkt am
diesjährigen Kinderferienprogramm zu beteiligen.

Der Phantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt, je vielfältiger das Ange-
bot ist, desto erfreulicher und attraktiver ist es für die Kinder.
Wenn Sie eine spontane Idee haben, melden Sie sich einfach unter 
info@krauchenwies.de oder per Telefon unter 07576-972-0 an.

Bürgermeisteramt Krauchenwies, Frau Schmid hilft Ihnen gerne weiter.
Der Anmeldeschluss ist der  14. Juni 2024. 

Themenabend Pflege
Informationen und Austausch zu „Pflege im Alltag“
Pflegende Angehörige und Interessierte treffen sich zu unterschiedlichen
Schwerpunkten rund um das Thema Pflege und Betreuung. Die Bera-
tungsstelle von Sekunda -betreuen und begleiten- stellt dafür ihren Raum
in der Habsthaler Str. 1 (über der Volksbank) in Krauchenwies zur Verfü-
gung. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Nach einer kurzen Einführung zum aktuellen Thema trägt ein reger Er-
fahrungsaustausch der Teilnehmenden zu Lösungsansätzen bei.

Nächster Termin: Mittwoch, 8. Mai 2024 von 18:30 bis 20:00 Uhr
Thema „Bewegung für Körper und Geist“
Möglichkeiten für den Pflegealltag.

Info-Telefon 07576-7643. Referentin Carmen Seifert

Hintergrundinformation:
Im Rahmen des Seniorenkonzepts der Gemeinde Krauchenwies wurden
verschiedene Maßnahmen definiert, um Krauchenwies für alle Lebensla-
gen und Lebensabschnitte gut aufzustellen. Ein Baustein soll sein be-
darfsgerechte Gesprächs- und Beratungsangebote für pflegende Ange-
hörige zu schaffen. Mit dem Format „Themenabende Pflege“ soll auf die-
ses Ziel hingearbeitet werden.
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Landratsamt Sigmaringen
Kreistag wählt Sabine Engel zur 
Leiterin der Zentralstelle 
im Landratsamt

Der Sigmaringer Kreistag hat Sabine Engel einstimmig zur neuen Leite-
rin der Stabsstelle Zentralstelle im Landratsamt gewählt. Für die Ge-
schäftsstelle des Kreistags organisiert und koordiniert sie insbesondere
Sitzungen des Kreistags und seiner Ausschüsse. Neben der Aufgabe als
stellvertretende Pressesprecherin zählen auch die Organisation von
Landkreisveranstaltungen, Kultur- und Sportförderung, Tourismus sowie
Ehrungen und Ordensangelegenheiten zu ihrem Tätigkeitsbereich.

Ihr Studium an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl hat En-
gel als Diplom-Verwaltungswirt (FH) abgeschlossen. Anschließend arbei-
tete sie als Hauptamtsleiterin der Gemeinde Kieselbronn (Enzkreis). 2012
wechselte sie als Sachbearbeiterin zur Zentralstelle des Landratsamts
Sigmaringen, deren Leitung sie zweieinhalb Jahre später bis Januar 2018
übernahm. Nach einem Jahr Elternzeit und verschiedenen Tätigkeiten bei
der Gemeinde Ingoldingen kehrte sie im Juni 2023 zurück ins Sigmarin-
ger Landratsamt – als stellvertretende Leiterin der Stabsstelle Prüfung und
Datenschutzbeauftragte. Seit Januar 2024 leitet die 44-Jährige die Zen-
tralstelle bereits kommissarisch. „Dabei habe ich gemerkt: Alte Liebe ro-
stet nicht“, sagte sie in der jüngsten Kreistagssitzung über die Tätigkeit an
ihrer alten Wirkungsstätte, die sie zunächst in einem Beschäftigungsum-
fang von 50 Prozent übernimmt.

Auch Landrätin Stefanie Bürkle freut sich, die Leitung der ihr unmittelbar
zugeordneten Zentralstelle erneut in guten Händen zu wissen. „Sabine
Engel hat dort in der Vergangenheit bereits überdurchschnittliches Enga-
gement gezeigt und mit ihrem Einsatz vieles bewegt. Persönlich schätze
ich sie sehr und weil wir uns kennen, weiß ich, dass sie diese Führungs-
aufgabe auch in Teilzeit gut meistern wird“, sagt sie. „Das Führen in Teil-
zeit entspricht nicht nur unserer lebensphasenorientierten Personalpoli-
tik, sondern auch einem unserer selbsterklärten Ziele im Zuge der Re-
zertifizierung zum audit berufundfamilie.“

Landrätin Stefanie Bürkle (rechts) überreicht Zentralstellenleiterin Sabine
Engel die Ernennungsurkunde.

Maischerze erlaubt  -  Straftaten nicht
In der Nacht zum 1. Mai werden sich wieder zahlreiche Jugendliche und
auch Kinder auf den Weg machen, um sogenannte Maischerze durchzu-
führen. Ein Scherz ist nicht immer ein Scherz, eine Straftat bleibt aber im-
mer eine Straftat. Gegen gute, überlegte und originelle Maischerze ist
nichts einzuwenden. Eltern sollten ihren Kindern den Unterschied zwi-
schen Scherz und Sachbeschädigung erklären.
Gegen Personen, die Straftaten begehen wird die Polizei konsequent vor-
gehen und in der Mainacht verstärkt auf Streife sein.
An die Jugendlichen richtet sich deshalb die dringende Bitte, in der Mai-
nacht Sachbeschädigungen und groben Unfug zu unterlassen, damit es
hinterher nicht zu einem polizeilichen Nachspiel kommt.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass es verboten ist, Verkehrszeichen
und Baustellen-Absicherungen zu verändern.
Es geht um die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer.

Ihre Gemeindeverwaltung

Kindergarten Don Bosco
Uns schickt der Himmel war das Moto
der 72h-Aktion des BDKJ.
Von Donnerstag, 18. April, 17.00 Uhr bis
Sonntag, 21. April, 17.07 Uhr hat die 72h-
Aktion des BDKJ, eine der größten Sozial-

aktionen in unserem Bundesland, wieder stattgefunden. 
Die jungen Ministranten unserer ganzen Seelsorgeeinheit haben in 72h
unseren Kindergarten und die Welt ein bisschen schöner gemacht.
Unsere eingereichte Projektidee betraf die Instandhaltung und Verschö-
nerung des Kindergarten-Außengelände des Kindergarten Don Bosco.
Trotz des schlechten Wetters haben die Minis das Beste gegeben und mit
viel Freude und Engagement geschaufelt, gebaggert, Pflanzen ausgeris-
sen und einen neuen Baum gepflanzt...sie haben geschliffen und gestri-
chen, ...aufgebaut...umgestaltet...dem Regen, Eis und Schnee getrotzt
und viele, viele Schubkarren mit nassem schwerem Sand und Dreck ge-
schoben ...und Gott sei Dank, dabei auch immer was zum Lachen gefun-
den...
Dank unserer lieben Nachbarn und Eltern hatten wir stets genug Kuchen
und Snacks um die Moral aufrecht und die durchfrorenen Glieder warm
zu halten
Als Kindergarten sind wir stolz und sehr dankbar, so tolle Jugendliche bei
uns zu haben!

Kiga Don Bosco
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Kinderhaus 3 Linden 
Groß und Klein Gartenaktion

Am Dienstag-Nachmittag, den 16. April waren alle Familien eingeladen,
gemeinsam den Außenspielbereich des Montessori Kinderhauses 3 Lin-
den fit für die Frühlings- und Sommerzeit zu machen. Zu unserer großen
Freude beteiligten sich sehr viele Mütter, Väter und Geschwister an die-
ser Arbeitsaktion. Dabei wurde das Unkraut gejätet, ein Kartoffelfeld um-
gegraben, die Kräuterschnecke und der Insektengarten mit neuen Pflan-
zen bestückt und auch ein großer Berg Rindenmulch verteilt. Einige El-
tern spendeten auch eigene Pflanzen wie z.B. Tomaten, Erdbeeren,
Schnittlauch oder Kressesamen. Ein ganz herzliches Dankeschön an al-
le fleißigen Hände und Spender!
Nach den „Eisheiligen“ werden die Kinder dann noch weitere Pflanzen in
die Kräuterschnecke und ins Hochbeet einbringen. In die Kräuter-
schnecke wünschen sich die Kinder besonders Pflanzen die lecker rie-
chen wie z.B. die Schokoladenblume oder der Gummibärenstrauch. Ins
Hochbeet sollen hauptsächlich Gemüsesorten, die direkt von den Kindern
verzehrt werden können wie z.B. Möhren oder Radieschen. Das frisch an-
gelegte Kartoffelfeld ist für eine Mitmachaktion:  Auch dieses Jahr begei-
stert das Mitmach-Projekt für die Bewahrung der Schöpfung, für Sorten-
vielfalt sowie regionales und gemeinschaftliches Gärtnern. Im Gemein-
schaftsprojekt der Bistümer Augsburg und Rottenburg-Stuttgart, der Erz-
bistümer Paderborn und Freiburg der Evangelischen Kirche von Westfa-
len werden insgesamt über 2000 Sets mit je fünf Kartoffeln alter und be-
sonderer Sorten verlost. Die Kinder haben ein solches Set gewonnen und
freuen sich schon jetzt auf die Ernte, mit der wir ein Kartoffelfeuer im
Herbst planen.

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

am 01.05.2024
Siegfried Kaminsky, Krauchenwies, zum 80. Geburtstag

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, 28.04.2024, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Dienstag, 30.04.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Sonntag, 28.04.2024, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Samstag, 27.04.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17
88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de 

Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wun-
der. (Psalm 98,1)

Sonntag, 28. April (4. Sonntag nach Ostern-Kantate)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
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Montag, 29. April
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 30. April
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit
19.00 Uhr Gesprächskreis zur Bibel

Donnerstag, 2. Mai
20.00 Uhr Probe Taizé-Chor

Freitag, 3. Mai
16.30 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch

Sonntag, 5. Mai (5. Sonntag nach Ostern-Rogate)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarr U. Reich-Kunkel)

Evang. Kirchengemeinde Sigmaringen
Karlstraße 24, 72488 Sigmaringen, Telefon 0 7571 - 68 30 10

Bürozeiten:

Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr
und Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:

Sonntag, 28.04.2024, Kantate
09:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Hornäcker

mit Hohenzollerischer Liturgie - mit Abendmahl (Wein)
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche K. Fingerle

Konfirmation Gruppe Fingerle mit dem Posaunenchor

Freitag, 03.05.2024
14:30 Uhr Gottesdienst in den Fildeliswiesen Fingerle

mit Abendmahl (Wein)

Sonntag, 05.05.2024, Rogate
09:00 Uhr Sigmaringen, Krankenhauskapelle

DER GOTTESDIENST IN DER KLINIK ENTFÄLLT
09:30 Uhr Sigmaringen, Ev. Stadtkirche Trick
10:00 Uhr Sigmaringen, Kreuzkirche M. Fingerle

mit den Kindergartenkindern

Dienstag, 07.05.2024
15:30 Uhr Gottesdienst im Michaelstift Sauer
19:00 Uhr Der ökumenische Boxenstoppgottesdienst findet an Team

verschiedenen, nicht kirchlich geprägten Orten statt.
An diesem Abend im Ruheforst Laiz

Donnerstag, 09.05.2024, Tag der Himmelfahrt Christi
10:00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche oder im Innenhof Ströhle

Christi Himmelfahrtsgottesdienst mit Gemeindeessen und Kirchen-
kaffee
Am 9. Mai möchten wir Sie nach dem Gottesdienst zu einem gemütlichen
Gemeindeessen mit Kirchenkaffee ins Gemeindehaus in der Karlstraße
einladen. Es gibt Maultaschen und Schupfnudeln mit Sauerkraut und
Kassler gegen eine Spende für unsere nächste Vesperkirche. Essen ist
vorhanden, solange der Vorrat reicht. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Gottesdienst selbst findet, wenn es das Wetter zulässt, unter
freiem Himmel unter der Linde beim Gemeindehaus in der Karlstraße statt.
Bei schlechtem Wetter sind wir in der Ev. Stadtkirche. Der Gottesdienst
beginnt um 10:00 Uhr.

Veranstaltungen:

Samstag, 4. Mai 2024
13:00 Uhr, Pysanka Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24. 
In nahezu allen orthodoxen Kirchen wird Ostern nach dem julianischen
Kalender gefeiert. Dieses Jahr fällt der Ostertermin auf den 5. Mai. In der
orthodoxen Kirche gibt es viele besondere Ostertraditionen. Eine davon,
die besonders in der Ukraine ausgeprägt ist, wird die ukrainische Künst-
lerin Iryna Boiko am 04.05.2024 im Ev. Gemeindehaus vorstellen: 
Das traditionell ukrainische Färben von Ostereiern.
Die Künstlerin lädt Sie herzlich zu einem gemeinsamen Workshop ein, in
dem Sie die faszinierende Kunst der ukrainischen Pysanka-Eiermalerei
entdecken können. Tauchen Sie ein in die reiche Tradition und Symbolik
dieser kunstvollen Handwerkskunst, die seit Generationen von ukraini-
schen Künstlern weitergegeben wird.
Im Verlauf des Workshops werden Sie:
• Die Geschichte und Bedeutung der Pysanka-Kunst kennenlernen.
• Grundlegende Techniken der Eiermalerei erlernen.
• Traditionelle ukrainische Symbole und Motive entdecken und auf Ihre ei-
genen Eier übertragen.
Unsere erfahrene Künstlerin wird Sie durch jeden Schritt führen und Ih-
nen helfen, Ihre eigene einzigartige Pysanka zu gestalten. Diese Veran-
staltung ist für Teilnehmer jeden Alters und Könnens geeignet, also brin-
gen Sie gerne Ihre Familie und Freunde mit!
Wir bitten Sie, 3-4 Eier selbst mitzubringen. Alle anderen Materialien wer-
den im Workshop gestellt. Bitte beachten Sie, dass die Plätze begrenzt
sind, daher empfehlen wir eine frühzeitige Anmeldung, um Ihren Platz zu
sichern.
Für Anmeldungen und weitere Informationen kontaktieren Sie uns bitte un-
ter 
irynaboiko901@gmail.com.
Wir freuen uns darauf, Sie zu diesem kreativen und inspirierenden Work-
shop begrüßen zu dürfen!

Montag, 6. Mai 2024
19:30 Uhr, Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der Kreuz-
kirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument lernen möchte,
ist herzlich willkommen.

20:00 Uhr, Kantorei, Probe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. 
Jeder, der mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Dienstag, 7. Mai 2024
14:30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Handarbeiten, Anna-Fink-
Stube, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Neue Gesichter (auch zum Rein-
schnuppern) sind herzlich willkommen. Handarbeiten ist keine Pflicht. Es
wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die Kaffeekasse eingesammelt. In-
fos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686.

17:00 – 20:00 Uhr, Konfirmandenabendmahl, Pfarrer M. Ströhle,
Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24

19:00 Uhr, Hauskreis der Kirchengemeinde Sigmaringen
14tägig in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, Binger Str. 9, Sigma-
ringen.

19.00 Uhr Boxenstopp für die Seele, Ruheforst Laiz
Mitten im Alltag - einen Augenblick anhalten, zur Ruhe kommen, neue Im-
pulse erhalten an einem Ort des Lebens. 
Zum Thema „Perspektivwechsel“ laden die Seelsorgeeinheit Laiz-Lei-
bertingen und die evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen am
Dienstag, 07.05.24 um 19:00 Uhr in den RuheForst Hohenzollern in
Laiz ein. Wir erwarten Sie am großen Andachtsplatz. Parkmöglichkeit am
Parkplatz RuheForst (ausgeschildert). Bitte achten Sie auf wetterge-
rechte Kleidung und festes Schuhwerk! Im Anschluss freuen wir uns
noch über einen Austausch bei alkoholfreier Maibowle.

Mittwoch, 8. Mai 2024
09:15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Straße 9,
Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt
III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430
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Vorschau:

Sonntag, 12. Mai 2024
18:00 Uhr Ein deutsch-englisches Frühlingskonzert quartett plus vo-
kalEnsemble sigmaringen unter Leitung von Monika Heinen-Wolf
Zu einem unterhaltsamen Konzert im Evangelischen Gemeindehaus lädt
das Vokalensemble „quartettplus“ aus Sigmaringen am 12. Mai 2024 um
18 Uhr ein. 
Unter der Leitung von Monika Heinen-Wolf und begleitet von der Pianistin
Elena Orlova kommen Werke von Händel, Mendelssohn, Elgar, Smyth,
und Lennon/ McCartney zu Gehör. 
Schon immer gab es einen Austausch zwischen Komponisten verschie-
dener Länder, so auch zwischen Großbritannien und Deutschland. Joseph
Haydn, Georg Friedrich Händel, Felix Mendelssohn Bartholdy und viele
andere gingen für kürzere oder auch längere Zeit nach Großbritannien und
feierten Erfolge bei Aufführungen in Covent Garden, der Royal Albert Hall
oder bei den großen Sängerfesten in Birmingham. Musiker aus Großbri-
tannien studierten in Deutschland, wie Dame Ethel Smyth. Als Komponi-
stin unterstützte sie den Wahlkampf für das Frauenwahlrecht und kom-
ponierte die berühmt gewordene Hymne „The March of the Women“.  
Doch auch die Abbey-Road im Londoner Stadtteil City of Westminster ist
ein Ort, der mit Musik verbunden ist; das letzte Album der britischen Rock-
Pop-Band „The Beatles“ nannte sich so. Zum ersten Mal unter dem Na-
men trat die Liverpooler Band 1960 in Hamburg auf.  Die vom Chor dar-
gebotenen Songs in „Beatles in Revue“, entführen damit in die noch nicht
so weit zurückliegende Vergangenheit.  
Freuen sie sich auf ein abwechslungsreiches Konzert für Jung und Alt. 
Der Eintritt ist frei, um großzügige Spenden wird gebeten.

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136.
Die angelieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum Kauf an-
geboten werden.
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge
Jeden Mittwoch und Freitag von 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuzkirche,
Binger Str. 9

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro 
Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter Tel. 07571-
683010 
Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Achtung: Bis zum Ende der Pfingstferien ist das Gemeindebüro mon-
tags nicht besetzt. 

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche
am Markt“. 
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag 9:30 -12:30 Uhr
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de 

Pfarrerinnen und Pfarrer
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de 
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle kathrin.fingerle@elkw.de 

Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de
Tel. 07571-3430

FC1911 Krauchenwies/Hausen/
Göggingen

RÜCKBLICK

Bezirksliga Donau, 20. Spieltag
Samstag, 20.04.2024, 16:00 Uhr
SV UTTENWEILER - FC 1911 3:3 (2:1)
Rasenplatz, Uttenweiler
Zuschauer: 150
1:0 Timo Schmid (‘2)
2:0 Pascal Volz (‘5)
2:1 Jörg Schreyeck (‘33/FE)
2:2 Simon Kronenthaler (‘48)
3:2 Max Guminy (‘76)
3:3 Jörg Schreyeck (‘85/HE)
Nach wenigen Minuten mit zwei Toren im Hinterfreffen spielten unsere
Jungs auch danach eine gruselige erste Halbzeit. Das beste an dieser wa-
ren der schmeichelhafte Anschlusstreffer und der nur knappe Rückstand
zur Pause. Nach dem Wechsel dann ein anders Spiel da beide Teams nun
auf Augenhöhe. Umgehend den Ausgleich erzielt hatten fortan beide
Mannschaften Chancen das Spiel für sich zu entscheiden. Die Gastgeber
legten per Traumtor nochmals vor, ehe der „Boss“ per berechtigtem Straf-
stoß wieder auf Remis stellte. Eines, welches sich aufgrund der ersten
Hälfte und des gesamten Spielverlaufs wie ein Sieg anfühlt.

VORSCHAU

Kreisliga B III, 21. Spieltag
Sonntag, 28.04.2024, 15:00 Uhr
FC 1911 II - SPV TÜRK GÜCÜ SIGMARINGEN
Rasenplatz, Göggingen

Bezirksliga Donau, 21. Spieltag
Samstag, 27.04.2024, 19:00 Uhr
FC 1911 - SPFR. HUNDERSINGEN
Schulsportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV
Die vorübergehende Rückkehr des Winters hat vergangenes Wochenen-
de für viele Spielausfälle gesorgt, so auch bei unseren Mannschaften II
und III. Gespielt hat hingegen die 1te und in Uttenweiler einen wichtigen
Punkt ergattert. Kommendes Wochenende stehen Heimspiele an.
Wenn es eines Beweises bedurfte, dass die Mannschaft moralisch intakt
ist, dann das letzte Spiel beim SV Uttenweiler. Durch zwei schräge Gegen-
tore sehr früh in Rückstand geraten rumpelte man sich durch ein erstes
Spieldrittel, in welchem man nur mit sehr viel Mühe und Glück es schaff-
te, irgendwie in der Partie zu bleiben. Doch je länger das Spiel dauerte de-
sto mehr berappelte sich die Mannschaft, bestrafte die Fahrlässigkeit des
Gegners mit dem Anschlusstreffer und hielt fortan intensiver dagegen, wie
es nach der Anfangsphase des Spiels aber auch rein gar keiner voraus-
gesagt hätte. Auch das Résumé, dass aufgrund der Chancen im zweiten
Durchgang noch ein Sieg im Bereich des Möglichen war durchaus nicht
abwegig, was des Guten aber auch wirklich zu viel gewesen wäre.
Ein Punkt für´s Konto und vor allem für die Moral, besonders vor dem
Hintergrund der Personallage. Zehn Punkte hat man in bisher sechs
Rückrundenspielen geholt, eine Ausbeute die in der Winterpause jeder
unterschrieben hätte. Belohnung dafür ist ein aktuelles Tabellenbild wel-
ches widerspiegelt, dass man alles in der eigenen Hand hat. Allen Re-
chenspielen zum Trotz gibt´s für Samstag nur eine Marschroute, nämlich
mit dem Rückenwind der heimischen Kulisse die „magische“ 30-Punkte-
Marke zu knacken.
Ein Sieg gegen die Spfr. Hundersingen nämlich und die Sache Klassen-
erhalt wäre wohl auf Basis von Wahrscheinlichkeitsrechnungen geritzt.
Gedankenspiele, von welchen der Gegner noch ein Stück entfernt ist.
Nach durchaus gutem Saisonstart haben die Sportfreunde beginnend mit
der 1:4-Niederlage im Hinspiel nämlich kein Ligaspiel mehr gewinnen kön-
nen und mit zwei Punkten aus bislang fünf Spielen in der Rückrunde ist
der Schubeffekt aus der Winterpause heraus ausgeblieben. Gleichwohl
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schrammte man zuletzt nur um Sekunden am Auswärtssieg in Öpfingen
vorbei und auch im Hinblick auf die Tabelle ist dank noch zwei Nachhol-
spielen in der Hinterhand das rettende Ufer noch greifbar. Über den Um-
stand, dass die Gäste über Spieler mit individueller Klasse verfügen, die
jedes Bezirksligaspiel entscheiden können braucht man sich in keinem
Vorbericht ausführlicher auslassen.
Die Voraussetzungen für Samstag sind klar: Der FC 1911 kann, die Spfr.
Hundersingen müssen. Der Frühling kehrt zum Wochenende zurück und
bevor das 50. Gögginger Bierfest zum Jubiläum am Abend seine Pforten
öffnet werden gewiss wieder viele Zuschauer diesem Spiel, einem der we-
nig noch verbliebenen Derby´s in der westlichen Bezirksliga, einen wür-
digen Rahmen bereiten. Alles auf ROT!

Weitere Infos zu den Spielen und zum Verein auf 
www.fc-krauchenwies.de.

ZUM HEIMSPIEL kommenden Samstag gegen die Spfr. Hundersingen hat
auch wieder unsere Bar geöffnet! Bei Sekt und Wein in mehreren Varian-
ten sowie Lillet Wild Berry und Aperol Spritz bei Sonne satt sind die Vor-
aussetzungen perfekt, um das Spiel zu genießen und die Festtage bereits
mittags einzuläuten...

Gaukinderturnfest

Hallo liebe Grundschüler,
am 15. Juni 2024 findet das Gaukinderturnfest
Kids in Krauchenwies statt.
Wir möchten allen Kindern die Lust haben dar-
an teilzunehmen das auch ermöglichen.
Da es im Moment kein Grundschulturnen vom TV Krauchenwies gibt, bie-
ten wir eine Vorbereitungszeit für den Kinderturn-Cup von 6 bis 10 Jahren
an. Wir werden den Mai über bis zum GauKi-Kids freitags von 16:45 bis
17:45 Uhr in der Turnhalle auf den Cup trainieren.
Wenn Du Lust hast komm am 3. Mai um 16:30 Uhr in die Halle.
Wer das Trainerteam mit unterstützen möchte ist herzlich dazu eingela-
den. Meldet Euch bei mir: steffi.gauggel@icloud.com

Generalversammlung
Bei der diesjährigen Generalversammlung begrüßte das Vorstandteam
die zahlreich erschienenen Mitglieder sowie Bürgermeister Herrn Manuel
Kern. 
Punkt für Punkt ging die Tagesordnung zügig über die Bühne. Bürger-
meister Manuel Kern übernahm die Entlastung der Vorstandschaft. 
Für ihr langjähriges Singen im Chor wurden vier Sängerinnen und Sänger
geehrt. 
Zum Abschluss dankte Bürgermeister Manuel Kern dem Verein. 

Die wöchentlichen Chorproben sind montags im Rathaussaal, um 19:30
Uhr gemischter Chor, dann um 20:30 Uhr Männerchor. 
Über neue Sängerinnen und Sänger würden wir uns sehr freuen, einfach
bei uns vorbeischauen. 

LG das Vorstandteam
Danuta Guhl, Steffi Boos, Markus Störk
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Gesamte Vorstandschaft / geehrte Sängerinnen und Sänger Klara Wet-
zel, Manfred Straub. 
Nicht auf dem Bild: Christel Becker und Brigitte Schierl

Ortsverband Krauchenwies

VdK-Appell in Sachen Schließung von Notfallpraxen 
„Die Neustrukturierung des ärztlichen Bereitschaftsdiensts durch die Kas-
senärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) bedroht die flä-
chendeckende Versorgung in Baden-Württemberg. Dies führt zu einer un-
gleichen Verteilung medizinischer Dienstleistungen“, betonte der VdK-
Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz und appellierte im Namen des Sozi-
alverbands VdK Baden-Württemberg e.V. an die KVBW, nach Lösungen
zu suchen, die für Patientinnen und Patienten verträglich sind. Die Ver-
sorgung im ländlichen Raum müsse sichergestellt werden. „Andere
Bundesländer zeigen, dass es möglich ist, eine angemessene Notfallver-
sorgung auch trotz des BSG-Urteils zu Poolärzten zu gewährleisten“, so
Hans-Josef Hotz weiter – auch mit Blick auf das im Oktober 2023 erfolg-
te Urteil des Bundessozialgerichts zu den sogenannten Poolärzten. Ba-
den-Württemberg solle diesem Beispiel folgen. Der VdK-Landeschef kri-
tisierte außerdem, dass der Verweis der KVBW auf die telefonische Be-
ratung unter der Nummer 116 117 nicht ausreicht. Im Notfall könne die ört-
liche Erreichbarkeit eine entscheidende Rolle spielen, gab Hans-Josef
Hotz zu bedenken und appellierte eindringlich: „Ein persönlicher An-
sprechpartner für die ärztliche Versorgung muss rund um die Uhr zur Ver-
fügung stehen!“

VdK-Landesverband ruft zur Europawahl auf
In einer Video-Botschaft ruft VdK-Landesvorsitzender Hans-Josef Hotz
263.000 VdK-Mitglieder in Baden-Württemberg auf, bei der Europawahl
demokratisch wählen zu gehen. „Noch nie ging es bei einer Europawahl
um so viel wie in diesem Jahr. Unser Europa ist in Gefahr! In allen euro-
päischen Ländern schieben sich Rechtsextremisten nach vorn. Bei uns
plädiert die Höcke-AfD für ein nationalistisches und separatistisches Eu-
ropamodell“, warnt Landesvorsitzender Hotz. „Doch nur ein starkes, soli-
darisches und vereintes Europa kann den Frieden und unsere Demokra-
tie sichern. Und nur in einer Demokratie ist die Würde des Menschen wirk-
lich unantastbar. Ohne Demokratie kein Sozialstaat!“ Aus diesem Grund
seien der Schutz der Demokratie und der Erhalt eines starken Europa
schon immer in der Satzung des Sozialverbandes VdK fest verankert.
„Lassen Sie uns jetzt eng zusammenstehen und machen Sie sich stark
für Europa – gehen Sie wählen!“
Die Videoansprache von Hans-Josef Hotz finden Sie auf der Startseite der
Homepage www.vdk-bw.de unter „Europa steht zur Wahl“.

Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz – 2023 über 18 Millionen Euro
erstritten
Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz zu den
Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederserviceleistungen des Sozial-
verbands VdK. 2023 gab es einen neuen Rekord an sozialrechtlichen Be-
ratungen in Baden-Württemberg – über 68.000. Dabei wurden 12.200
Widersprüche und Klagen durch die VdK-Juristen eingereicht sowie Be-
rufungen eingelegt. Die vom VdK eingelegten Rechtsmittel richteten sich
beispielsweise gegen Bescheide der Landratsämter in Sachen Schwer-

behindertenanerkennung, gegen Rentenbescheide, gegen abgelehnte
Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen oder auch gegen Entschei-
dungen der Pflegeversicherungen. Dabei erstritten die 68 hauptamtlichen
VdK-Juristen im Südwesten letztes Jahr 18,4 Millionen Euro an Nach-
zahlungen für die Mitglieder – ein weiterer Höchstwert. Ebenso gab es ei-
nen Höchststand bei den VdK-Mitgliederzahlen in Baden-Württemberg.
Im Jahr 2023 kamen weitere 8.400 Männer und Frauen dazu. Dem VdK-
Landesverband gehören erstmals in seiner Geschichte über 260.000
Menschen an. 

Für Ruheständler: Hier gibt es Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuererklärung
abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den jährlichen Grund-
freibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibetrag bei 10.908 Euro für 
Singles und bei 21.816 Euro für Verheiratete. Hilfe erhalten Ruheständler
dabei durch die kostenlose Bescheinigung „Information über die Meldung
an die Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich
relevanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automa-
tisch für das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der Vergan-
genheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2023 wieder
automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benö-
tigt, kann sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbeschei-
nigung anfordern. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und Rentner: In-
formationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos unter der Telefonnum-
mer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt wer-
den. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die
Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF
zum Herunterladen zur Verfügung.

Generalversammlung
Die Zaunhölzle Zunft hielt am Freitag, den 19.04.24 ihre Generalver-
sammlung im Gasthaus Krone ab, zu der alle Mitglieder eingeladen wa-
ren. Nachdem der Zunftmeister Christof Strobel alle begrüßt hatte, gab er
einen kurzen Rückblick über das vergangene Jahr. Ein ganz herzliches
Dankeschön galt allen, die durch Ihre Mithilfe zum Gelingen der Fasnet
beigetragen haben. Ein ganz besonderer Dank aber ging an Uschi Fie-
derer, die jedes Jahr die Organisation des Zunftbuches übernimmt. Ihr En-
gagement ist von unschätzbarem Wert für die Zunft. Die Schriftführerin Pe-
tra Siewert gab Infos über die schon geplanten Termine für 2024 / 2025,
sowie den Termin für ein gemeinsames Hüttenwochenende vom 17. bis
19.11.24 in Schwarzenberg im Bregenzerwald. Kassier Simon Göggel
präsentierte eine perfekt geführte Kasse. Ebenfalls gab es noch einen Be-
richt vom Fanfarenzug und den Bräutlingsgesellen. Zum Schluss gab
Christof Strobel noch das Motto für den Zunftball 25 bekannt. Dies lautet
„Ab in den Urlaub“
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Mainacht 2024
Liebe Ablacher und Freunde der Mainacht,
wir laden euch ein, gemeinsam mit uns in den Mai zu feiern und ein paar
schöne Stunden am Lagerfeuer zu verbringen. Die Ledigen stellen an die-
sem Tag natürlich auch wieder einen standesgemäßen Maibaum auf der
Dorfmitte. Für Getränke und Grillgut ist reichlich gesorgt. Zusätzlich be-
steht dieses Jahr die Möglichkeit, bei einem kostenlosen Gewinnspiel teil-
zunehmen. Mitmachen lohnt sich.
Wir freuen uns euch begrüßen zu dürfen.

Eure Ledigengesellschaft Ablach

TSV Ablach
Traditioneller Wandertag des TSV Ablach 
am Mittwoch, den 01. Mai 2024

Liebe Wanderfreunde,
zur diesjährigen Mai-Wanderung laden wir Euch alle recht herzlich ein –
egal, ob TSV-Mitglied oder nicht.

Ausgangspunkt: Turnhalle Ablach, 10:00 Uhr. 
Die Wanderroute kann auch mit dem Kinderwagen befahren werden.
Für das leibliche Wohl ist, wie immer, bestens gesorgt. 

Auf Euer Kommen freut sich der
TSV-Ablach

Hauptversammlung
Am Sonntag, 05.05.2024 um 18.00 Uhr findet unsere Jahreshauptver-
sammlung in der Mehrzweckhalle in Ablach statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Oberturnwarts
6. Bericht des Kassiers
7. Kassenprüfbericht
8. Entlastung Vorstandschaft 
9. Ehrungen 

10. Wünsche und Anträge

Zur Hauptversammlung sind alle Mitglieder sowie Freunde und Gönner
des TSV Ablach recht herzlich eingeladen. Anträge zur Hauptversamm-
lung sollen 1 Woche vor dem Termin beim 1. Vorsitzenden Stefan Strobel
eingereicht werden. Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Volkstanzgruppe Bittelschieß
Rükblick: Gankino Circus
Sonntag Abend: Tatort Bittelschieß, auf dem Heu-
boden in der Jungviehweide sind vier Kommissare aus
dem fernen Franken angereist, dem Ernst des Lebens
den Garaus zu machen.

Habt ihr auch davon gehört oder ward Ihr sogar dabei? Eine gigantische
Veranstaltung war das! Es passt einfach alles zusammen: Die Musik zur
Lokation, das Publikum zur Stimmung, die Volkstanzgruppe zum Kultur-
zirkel und anders herum, das Essen zu den Getränken und die Jacken zu
den Temperaturen. Trotz richtig kaltem Wetter hatten wir warm auf dem
Heuboden und wem es nicht gereicht hat, zog die Jacke über. Ist halt doch
noch ein Heuboden. Aber Gankino Circus heizte uns ein. Die 4 Jungs

machten richtig gute Unterhaltung auf fränkisch und fetzige Musik mit Gi-
tarre, Akkordeon, Klarinette und Schlagzeug. Die Stimmung im voll be-
setzten Heuboden war dann nicht mehr zu bremsen. Eine gelungene Ver-
anstaltung. Wir hoffen euch hat es gefallen. Und die, die nicht da waren,
haben etwas verpasst! Hiermit soll auch ein herzliches Dankeschön an
den Kulturzirkel ausgesprochen werden, das war eine hervorragende Zu-
sammenarbeit.

Nach dem Fest ist vor dem Fest. Hiermit möchten wir Euch zu unserem
nächsten Event einladen:
DANZFEST 2024 wird erweitert mit ZAMMAGSPIELT – das Musikan-
tentreffen
Ihr spielt ein Instrument? Egal ob Blas-, Streichinstrument oder Akkorde-
on. Ihr spielt gerne Polkas, Walzer und dergleichen? Und habt ihr auch
mal Lust, in einer kleinen Besetzung zum Tanz aufzuspielen? Dann seid
Ihr beim ZAMMAGSPIELT genau richtig. Aus Polka und Walzer wird dann
eine Mazurka, ein Rheinländer, ein Zwiefacher, ein Dreischrittdreher... und
dazu wird auch noch getanzt! Wir wollen Musiker einladen, den Unter-
schied zwischen Blasmusik im Musikverein und Tanzmusik in kleiner Be-
setzung kennen zu lernen. 

Am Freitag, 28.06 landen wir auf den Heuboden zum Musikantentreffen
ein. Ein offenes Musizieren und Kennenlernen! Unterstützt wird der Abend
von zwei Volkstanzmusikgruppen. Auch Tänzer sind herzlich willkommen.
Am Samstag, 29.06 beginnen wir mit einem Gemeinschaftschor und an-
schließend können sich kleine Gruppen zu den Workshops bilden. Stu-
dierte Musiker vom Niederbayerischen Musikantenstammtisch und Musi-
ker aus der Schwäbischen Volksmusikszene laden zu kleinen Sessions
ein. Nach einem gemeinsamen Mittagessen kann man die Gruppen tau-
schen oder aber können sich auch eigene Gruppen bilden. Abends kann
gelerntes beim Niederbayerischen Musikantenstammtisch angehört wer-
den. Sie spielen zum Tanz beim Danzfest auf. Und in deren Pausen kön-
nen andere Gruppen, die sich mittags gebildet haben, aufspielen. 
Den Sonntag, 30.06 beginnen wir wieder mit einem musikalischen Got-
tesdienst und lassen das Wochenende beim Weißwurstfrühstück und Kin-
dertanzen ausklingen.

Selbstverständlich findet am Samstagnachmittag auch wieder unser Tanz-
kurs für Anfänger statt. Meldet Euch an! 

Für das ganze Wochenende bieten wir ein Rund-Um-Sorglos-Paket an:
Übernachtung im Bürgerhaus, eigenem Zelt, Wowa, oder Womo, Früh-
stück und Mittagessen. Alle Informationen dazu findet Ihr auf unserer Inter-
netseite: www.volkstanzgruppe-bittelschiess.de
Weitere Infos folgen..
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50. Gögginger Bierfest
Das Gögginger Bierfest geht dieses Jahr in die 50. Runde. Was 1971 in
den Hallen der ehemaligen Adler Brauerei begann, entwickelte sich über
die Jahrzehnte zu einem Zeltfest, welches auch außerhalb des Landkreis
Sigmaringen weit bekannt ist. Von Beginn an wurde das Fest im jährlichen
Wechsel durch den Sportclub Göggingen und dem Musikverein Göggin-
gen veranstaltet. Nach mehreren Standortwechsel fand das 1.500qm gro-
ße Festzelt schlussendlich seinen Platz auf dem eigens dafür errichteten
Festplatz im Industriegebiet Altlachen. Nach der dreijährigen Corona
Zwangspause ist es in diesem Jahr endlich soweit - wir feiern das 50. 
Festjubiläum. Nicht nur das Festjubiläum ist besonders: ab diesem Jahr
wird das Bierfest jährlich von der Bierfest GbR, einem Zusammenschluss
vom SC und MV Göggingen sowie deren Fördervereine, organisiert, ver-
anstaltet und durchgeführt.
Zum 50. Bierfest-Jubiläum findet am 28.04. der Familien- und Jubiläums-
tag statt. Neben einem kleinen Rummel, erwartet Sie bei Blasmusik ein
reichhaltiger Mittagstisch und ein Kaffee- und Kuchenbuffet.
Als Dankeschön für ihre Treue in den letzten Jahren erhalten Sie zwischen
11:30 und 14:00 Uhr beim Kauf eines Getränkes ein weiteres Getränk gra-
tis. Die Aktion ist auf 1.300 Freigetränke begrenzt.
Neben dem Familien- und Jubiläumstag erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Festprogram:

Wir freuen uns schon sehr mit Ihnen gemeinsam das 50.-jährige Festju-
biläum und in den Mai zu feiern.

Ihre Bierfest GbR
Johannes Wehrle - SC Göggingen

und Thomas Hänsler - MV Göggingen

KöB St. Nikolaus Göggingen
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr

Am Mittwoch, den 08. Mai 2024 lädt die KöB St. Nikolaus um 14.30 Uhr
alle 3-jährigen Kinder aus Göggingen mit ihren Eltern zum Leseer-
lebnis, Quack, der kleine, freche Frosch – eine Klanggeschichte von Eli-
sabeth Wagner, in die Bücherei ein.
Im Anschluss an die Geschichte gibt es ein Lesestart-Set zum Mitneh-
men.

Vielen Dank für Eure tatkräftige Unterstützung beim Herstellen der Pal-
men. 
Ebenso ein Herzliches Vergelt´s Gott an alle, die uns Buchs gespendet
haben. 

Vorschau Mai – Juli 2024 

Maiandacht auf dem Risiberg - Freitag, 03. Mai 2024 
Wir treffen uns um 13:00 Uhr zur Abfahrt am Adlerplatz Göggingen (Fahr-
gemeinschaften). 
ca.13:45 Uhr Ankunft Wanderparkplatz vor dem Risiberg. 
Von dort aus gemeinsame Wanderung zur Kapelle Risiberg (ca. 40 min.) 
ca. 15:00 Uhr Messe + Maiandacht in der Kapelle 
16:00 Uhr Einkehr im Gasthaus Waldeck 
* alle die nicht wandern möchten/können sind herzlich dazu einge-
laden direkt auf 15:00 Uhr an die Kapelle auf dem Risiberg zu kom-
men. 
**Bei schlechtem Wetter (Regen/Schnee) fahren wir erst um 13:45
Uhr los und die Wanderung entfällt. 
Anmeldungen werden gerne per Whatsapp oder telefonisch entge-
gen genommen. 
Daniela Wehrle 07576 / 6079977 I Ulrike Fischer 07576 / 9627770 I Lisa
Stärk 0172 70 35 30 4 

Blumenteppich legen zu Fronleichnam in Göggingen – Sonntag,
02.06.2024 
Wir werden dieses Jahr das Pfarrgemeindeteam Göggingen unterstützen
beim Blumenteppich legen. 
Treffpunkt ist Samstagnachmittag an der Kirche (genaue Uhrzeit wird
noch bekannt gegeben) 
Über zahlreiche Blumenspenden würden wir uns sehr freuen! 
Bitte gebt diese bis spätestens Samstag, 01.06.2024, 14:00 Uhr bei
Daniela Wehrle (Talbach 4) ab. 
Gerne holen wir diese nach telefonischer Mitteilung auch bei Euch
Zuhause ab. 
Daniela Wehrle 07576 / 6079977 I Ulrike Fischer 07576 / 9627770 I Lisa
Stärk 0172 70 35 30 4 

Jahresausflug 2024 - Am Samstag, 06. Juli 2024 
Unser diesjähriger Ausflug führt uns ins Allgäu. Abfahrt ist um 9:00 Uhr am
Dorfplatz, von wo aus wir uns mit dem Bus nach Bad Wurzach machen.
In Bad Wurzach erwartet uns eine Fahrt mit der Torfbahn sowie einen Ein-
blick ins Torfmuseum. Nach einem stärkenden Mittagessen bekommen wir
eine Käsereiführung und freuen uns auf einen gemütlichen Abschluss bei
Kaffee & Kuchen in der Sennwirtschaft. Die Heimfahrt ist auf ca. 17:00 Uhr
geplant. 

Genauere Infos + Anmeldezettel folgen per Brief!
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50. Gögginger
Bierfest

27. April – 01. Mai 2024
Im beheizten Festzelt mit Holzfußboden | Veranstalter: Bierfest GbR

Samstag, 27. April 2024
19:30 Uhr Einlass
20:30 Uhr  DJ OLDE &  

DJ BEESTYLE 
Bier Beats

Sonntag, 28. April 2024
FAMILIEN- UND JUBILÄUMSTAG 
mit kleinem Rummel
11:30 Uhr  Frühschoppen  

mit der Dorfkapelle 
Goppertsweiler

14:30 Uhr  Musikverein Rast
17:30 Uhr  Spielgemeinschaft 

Mahlspüren im  Hegau 
und Raithaslach 
Münchhof

Montag, 29. April 2024
16:00 Uhr  Jugendkapelle 

 Krauchenwies
18:00 Uhr  BLASKAPELLE PENG 

Feierabendhock

Dienstag, 30. April 2024
19:30 Uhr Einlass
21:00 Uhr  DIRNDLKNACKER 

Tanz in den Mai

Mittwoch, 01. Mai 2024
11:00 Uhr  Frühschoppen mit dem 

Musikverein Burgweiler
14:30 Uhr  DEZIBLECH 

Bollerwagenparty

#mvgoeggingen    #sc_goeggingen



Lebenswertes Göggingen und
Umgebung e.V.
Hof- und Garagenflohmarkt
Wo: in Göggingen
Wann: 01.06.2024 von 9.00 Uhr -12.00
Uhr

Wer: Jeder kann seine Garage öffnen und alles anbieten, was Haus und
Garten hergeben.
Das ist die Gelegenheit, sein Haus zu entrümpeln und seine Garage zu
öffnen.
Gerne können sich auch mehrere Personen zusammentun.
Was: Haushaltsartikel, Bücher, Klamotten für Kinder und Erwachse-
ne, Artikel rund ums Kind.......... einfach alles!

Der Verein bietet u. a. auch Zimmer-, Garten- und 
Gemüsepflanzen an. 
Wer Lust hat, kann übrige Pflanzen JETZT eintopfen und
am 1.6.24 beschriftet in der Garage im Talweg 7 bei 
Fam. Kempf als Spende abgeben.

Weitere Infos und Anmeldung bis 27.05.2024  bei 
Irmgard Kempf: Tel: 07576/1697 und 
Karin Seifried, Mail: seifried-autoservice@t-online.de
Wir freuen uns, wenn auch du mitmachst!

Militär- u. Kriegerkameradschaft Göggingen 
- Voranzeige Generalversammlung 
Unsere Generalversammlung findet am Samstag, 25. Mai  2024 um 20:00
Uhr im Gasthaus “zur Linde“ statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Rechners
7. Entlastung
8. Bericht des Vorstandes
9. Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle Mitglieder mit Begleitung, recht herzlich eingeladen.
Ebenso die Ehefrauen unser verstorbenen Mitgliedern.

Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein 
Göggingen
Einladung zur Jahreshauptversammlung OGV Gög-
gingen 2024
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Freitag,
26.04.2024 im Feuerwehrheim Rathaus Göggingen um
19.00 Uhr statt. Eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung ist auf den 17.5.2024 bestimmt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung 
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
6. Bericht des Vorstandes 
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Findung neuer Vorstandsmitglieder
9. Wahlen

10. Vereinsauflösung und Alternativen
11. Wünsche und Anträge, Wortmeldungen aus der Versammlung
Anträge an die JHV, Wünsche und Änderungen sind schriftlich einzurei-
chen und zu richten bis 24.4.2024 beim Vorstand Sibylle Klingenberg

Das Team vom OGV Göggingen

Seniorenkreis St. Nikolaus Göggingen
Wir starten in den Wonnemonat Mai mit einem Halbtagesausflug am Do,
16. Mai 2024 ins Kloster Sießen/Saulgau
Maiandacht in der Kloster- und Pfarrkirche St. Markus
Kaffee und Kuchen, Cafe´ im Klosterhof
Hummelmuseum, Führung
Abschluss: Gasthof und Metzgerei „Rotes Haus“, Andelfingen
Abfahrt: 13.00 Adlerparkplatz / Rückkunft: gegen 20.00 Uhr
Bus: 18 € 
Anmeldung bis So, 12. Mai
bei: Georg Binder, Tel 7182, g-binder@t-online.de

Musikverein-Trachtenkapelle
Hausen a.A. 

Um ihre Verbundenheit mit der Kirchengemeinde zu unterstreichen möch-
te der Musikverein-Trachtenkapelle Hausen am Sonntag, 28.April 2024 ab
9.00 Uhr die Eucharistiefeier in der Kirche St. Odilia musikalisch mitge-
stalten und für ein wenig Abwechslung im Jahreslauf sorgen.
Hierzu sind alle Kirchgänger aus der Seelsorgeeinheit Krauchenwies- Rul-
fingen herzlich eingeladen.

Seniorentreff im Rathaus – Spiela und Schwätza 
am Mittwoch, 01. Mai 2024 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathauses la-
den wir alle, die Lust am Spielen haben, herzlich ein. Wir spielen Skipo,
Binokel, Skat und sonstige Karten- oder Brettspiele. Wer nicht spielen will
kann auch nur zum schwätzen kommen. Wir freuen uns über jeden Be-
such. Zusammen können wir den Wonnemonat Mai begrüßen. 
Wir holen gerne alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen können.
Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch

Kurse vermitteln das sichere Fahren mit E-Bike und
Pedelec
Sicheres Fahren mit dem E-Bike braucht Übung. Dafür sorgt das Projekt
„Radspaß – sicher e-biken“ mit seinen Fahrsicherheitskursen. Nach der
Winterpause werden auf dem Parkplatz In den Burgwiesen 20 in Sigma-
ringen neue Kurse zu folgenden Terminen angeboten:

• Donnerstag, 2. Mai, 14 bis 17 Uhr
• Donnerstag, 16. Mai, 14 bis 17 Uhr
• Donnerstag, 13. Juni, 14 bis 17 Uhr
• Freitag, 14. Juni, 11 bis 14 Uhr

Die Verantwortlichen des Projekts „Radspaß – sicher e-biken“ sehen im
Pedelec ein zukunftsgerichtetes und umweltfreundliches Verkehrsmittel,
mit dem immer mehr Alltags- und Freizeitwege zurückgelegt werden. Ent-
sprechend groß ist die Vorfreude auf die neuen Kurse nach der Winter-
pause. „Ich freue mich, allen Interessierten in der Region den sicheren
Umgang mit ihrem Pedelec beizubringen und dadurch einen wichtigen
Beitrag für mehr Verkehrssicherheit leisten zu können“, sagt Otto Pesch-
ke, „Radspaß“-Trainer in Sigmaringen.

Bei den Kursen werden neben Fahrtechnik-Übungen zur Schulung der
Koordination und Reaktion auch Themen der Verkehrssicherheit behan-
delt. Die Teilnehmenden proben spezielle Fahrsituationen, um in sicherer
Umgebung ein Gefühl für das Rad zu entwickeln – und sich danach sicher
im Straßenverkehr bewegen zu können.

Pedelec-Fahren ist nämlich ein wenig anders als herkömmliches Fahr-
radfahren, alleine schon durch die starke Beschleunigung und das höhe-
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re Gewicht. Neulinge sollten sich deshalb ein wenig Zeit nehmen, das Pe-
delec besser kennenzulernen und sich auf das neue Fahrgefühl einzu-
stellen – um sich sicher und mit Spaß fortzubewegen. „Wer sein Pedelec
gut beherrscht und weiß, worauf es ankommt, fährt sicherer durch die
Welt, hat dabei mehr Spaß und kommt entspannter ans Ziel“, sagt Rolf 
Epple, Radkoordinator des Landkreises Sigmaringen.

Anja Schneider und Otto Peschke freuen sich darauf, ihr Wissen an alle
interessierten E-Bike-Nutzerinnen und -Nutzer weiterzugeben. Das ge-
samte Kursprogramm und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es im Inter-
net auf www.radspaß.org.

K3 erhält Förderung im Programm „Aller.Land – 
zusammen gestalten. Strukturen stärken“
Bereits im letzten Jahr startete das K3 damit, ein Kulturnetzwerk in der Re-
gion aufzubauen. Nun hat das K3 in Winterlingen gemeinsam mit dem Zol-
lernalbkreis an der Ausschreibung des Förderprogramms Aller.Land (ein
Fördervorhaben des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirt-
schaft, der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien, der
Bundeszentrale für politische Bildung und des Bundesministeriums des
Innern und für Heimat) teilgenommen und die Entwicklungsförderung für
1 Jahr zur Konzeptionierung eines Kulturnetzwerkes erhalten. 
In diesem Jahr sollen nun weitere Partner*innen für das Kulturnetzwerk
Zollernalb- Sigmaringen gesucht und ein schlüssiges Kulturkonzept für die
nächsten 5 Jahre erarbeitet werden. Mit dem gemeinsam erarbeiteten
Konzept kann sich dann der Landkreis für eine weitere Förderung für die
nächsten 5 Jahre bewerben. Im Kulturnetzwerk aktiv dabei sind neben
dem K3 Winterlingen momentan: Ateliers im Alten Schlachhof Sigmarin-
gen, SoLawi-Sigmaringen, FairWandel SIG e. V., Schwäbischer Albverein
Sigmaringen und NABU Albstadt. 
Schwerpunkt des Kulturnetzwerkes ist es, an ungewöhnlichen Orten zu
jährlich wechselnden Schwerpunktthemen Projekte zu initiieren, zu för-
dern und durchzuführen. Das Ziel des Kulturnetzwerkes Zollernalb-Sig-
maringen ist es, Diskurs und Dialog auch über vermeintliche Gräben hin-
weg anzuregen. Besonderes Augenmerk gilt dabei partizipativen und be-
teiligungsorientierten Formaten und neben Kunst und Kultur ganz be-
sonders der Förderung der Demokratie. Weitere interessierte Menschen
und Gruppen aus Kultur, Demokratiearbeit, politischer Bildung, Wirtschaft
oder Regionalentwicklung, die gern aktiv die Region mitgestalten möch-
ten, sind herzlich zur Mitarbeit eingeladen.
Bei Interesse bitte kurze E-Mail an info@k3-winterlingen.theater

Titel und auch Programm der ersten gemeinsamen Veranstaltungsreihe
ist:
„bodaguat“ (schwäbisch für „supergut“) (nicht sooo klein)
Eine Veranstaltungsreihe um/über/auf unseren Boden
Mit „bodaguat“ wollen wir Wertschätzung und Wissen über die Landwirt-
schaft vermitteln. Wir wollen verschiedene Ansichten miteinander ins Ge-
spräch bringen, aber auch die anderen Bedeutungen des Wortes „Boden“
(Boden gewinnen, Boden, der trägt, Heimatboden, auf dem Boden der De-
mokratie, bodenlos etc.) näher betrachten. Geplant sind Theaterauffüh-
rungen, Vorträge, Landschaftskunst, Filme und Work-Shops. Die Veran-
staltungsreihe wird für Juni bis November konzipiert. Auch hier sind wei-
tere kreative Ideen und Beteiligungen sehr willkommen: 
info@k3-winterlingen.theater

Bildungswerk Meßkirch -  Ankündigungen
MyArtPainting – Ich gestalte mein Kunstwerk 
Das eigene Kunstwerk zu gestalten, ist ein spannendes und weites The-
menfeld. Unter fachkundiger Anleitung der Künstlerin Carola Riester ha-
ben Kinder und Jugendliche in einem jeweils eigenen Kurs die Möglich-
keit, ihre malerischen und/oder zeichnerischen Ideen umzusetzen. Dabei
lässt sich sowohl ganz frei gestalten als auch eine eigene Interpretation
im Stil eines Künstlers entwerfen und umsetzen. Was jeder Teilnehmen-
de mitbringen sollte, ist das Interesse oder die Freude, sich zeichnerisch
oder malerisch zu betätigen. Dazu dürfen alle die Wünsche mitbringen
oder sogar bereits konkrete Vorlagen von einem Kunstwerk beziehungs-

weise Beispiele eines Lieblingskünstlers. Ebenso sollten Din-A4-Zei-
chenpapier, Bleistift und falls nötig Lineal zum ersten Treffen mitgebracht
werden. Beim ersten Termin wird dann die genaue Vorgehensweise be-
sprochen sowie welches Material zur Umsetzung passt. Dieses kann man
dann bis zum zweiten Kurstag bequem besorgen. Am Ende des Kurses
wird jeder mindestens ein gelungenes Werk mit nach Hause nehmen. 
Beide Kurse umfassen sechs Termine und beginnen am Montag, 29.
April, im Schlössle, vormals Räume des Notariats im Schloss Meßkirch.
Kurs 1, von 15.30 bis 17 Uhr, richtet sich an Kinder im Alter von 6 bis 10
Jahren und Kurs 2, von 17.30 bis 19 Uhr, an Jugendliche im Alter von 11
bis 15 Jahren. Diejenigen, die bereits diesen Kurs besucht haben, können
gerne wieder teilnehmen.
Anmeldungen vor Kursbeginn sind per Mail an kursanmeldung@bil-
dungswerk-messkirch.de oder telefonisch bei Ulrike Beppler unter 07575
925448 möglich. 

Frühling auf der Räuberbahn
• 28. April: Musik im Zug: Musikverein Burgweiler 
• 1. Mai: Beginn Saisonverkehr, Räuber halbtags im Zug
• 8. Mai: Puppenbühne und Fischerfest in Ostrach

Beste Unterhaltung mit dem Musikverein Burgweiler am Sonntag, 28.
April 
Wo Musik ist, da lass dich ruhig nieder?
Stimmt genau! Setzen Sie sich zu uns in den Zug und lauschen Sie den
Klängen, mit denen eine Abordnung des Musikvereins Burgweiler das
Fahrzeug den ganzen Tag über füllen wird.
Auch wir sind schon sehr gespannt, welche tollen Stücke die Musiker mit-
bringen werden. 
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt und ohne
Parkplatzsorgen an.
Es gilt der Fahrplan der Bürgerbahn!!!

Am Mittwoch, 1. Mai ist zum ersten Fahrtag des Saisonverkehrs der
Räuber (halbtags) an Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres ersten
und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, gibt lu-
stige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes Highlight in der
gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich ist er
ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner aus früheren
Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der spannenden
Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz bequem und kom-
fortabel im Zug!
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!!

Am Sonntag, 5. Mai ist in Ostrach mächtig was los
Die Puppenbühne Ostrach in der Pfullendorfer Straße 5 gibt das Stück
„Des Königs verschwundene Unterhose“ Teil 1 (Teil 2 am 12. Mai)
Für das Schmunzelstück für Kinder ab 4 Jahren ist eine telefonische Re-
servierung unter Tel. 07585-3315 erforderlich. Die Puppenbühne ist nur
15 Minuten zu Fuß vom Räuberbahn-Bahnhof Ostrach entfernt. (Ankunft
des Zuges aus Richtung Aulendorf/ Altshausen 13:51, aus Richtung Pful-
lendorf 14:40, Abfahrt des Zuges Richtung Pfullendorf 17:51 und in Rich-
tung Altshausen/ Aulendorf 18:41)
Am Pfarrheim Ostrach ist das Fischerfest des Fischervereins Ostrachtal
statt und im Amtshaus Ostrach hat von 14:00 – 17:00 Uhr das Heimat- und
Volkskundemuseum geöffnet.
Und das alles ganz einfach mit dem Zug...
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!!

Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Familien-
Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen
Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch den
Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt´s im Zug, am Automaten und in der DB-Navigator-
App...
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In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – Sig-
maringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in Richtung
Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen...
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum Räu-
berbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullendorf halten
die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Über-
lingen.

Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Besinnungswochenende „Jin Shin Jyutsu“ vom 08. – 09.06.2024,
Kloster Hersberg, Immenstaad. Selbstheilungskräfte aktivieren lernen
durch altes Wissen - unsere Lebensenergie ins Gleichgewicht bringen.

Bergexerzitien „Atem und Berge“ vom 27.–30.06.2024, Niedersont-
hofen (Allgäu). Leichtes Bergwandern in Gemeinschaft und herrlicher
Natur, mit atemtherapeutischer Körpererfahrung und spirituellen Impul-
sen.

Kleine Auszeit „48 Stunden EINFACH leben“ vom 12.-14.07.2024,
Freizeitstätte Wolfhof, Simonswald Kräuterwissen umsetzen, Kochen,
backen, Naturprodukte herstellen, spirituelle Impulse, Wohlfühlen für alle
Sinne

Pilgerwanderung „Unser tägliches Brot“ vom 12.-14.07.2024, Ju-
gendherberge Burg Wildenstein, Leibertingen/Donautal. Zusammen
mit der Gemeindebäckerin im Holzofen Brot backen, und ins herrliche Do-
nautal nach Beuron wandern.

Pilgerwanderung „Genusswandern im Hochschwarzwald“ vom 26.-
28.07.2024, Hotel Adler Post, Lenzkirch Auch im Hochschwarzwald
geht es nicht nur rauf und runter! Durch Wälder und Wiesen führen die
aussichtsreichen Wanderungen. Genusswandern ist angesagt. Achtsam-
keitsübungen und spirituelle Impulse machen das Wandern zum Pilgern.

Auszeit für Frauen und Kinder „Es war einmal – es ist – es wird sein“
vom 26.-30.08.2024, Haus Marienfried, Oberkirch/Ortenau Die Kraft
des Sommers erleben, eine neue Vision entwickeln für mein gutes Leben
- Gutes tun für Körper, Geist und Seele. Meditationen, Kreativität, Natur
und Gemeinschaft. Mit Kinderbetreuung.

„Tage der Stille“ vom 12.-15.09.2024, Haus Maria Lindenberg, St. Pe-
ter - Den Akku wieder aufladen – in jesuanisch-christlicher Spiritualität, mit
angeleiteten Meditationen, Klangarbeit und Körperreisen, Spaziergängen
und Tanz, Einkehr und Erholung.

Fastenwoche „Den inneren Kern finden“ vom 25.-29.09.2024, Fe-
riendorf Langenargen Fasten nach Hildegard von Bingen zum Kennen-
lernen. 

Zu unseren Angeboten sind alle Frauen herzlich eingeladen. 

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de
www.kath-landfrauen.de 

DJO • Gastschüler aus Brasilien suchen 
die Gastfamilien in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Pastor Dohms Schule
aus Porto Alegre sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa für den Zei-
traum von 16.06. – 19.07.24 nette Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist
möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail:
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Frühling und steigende Temperaturen bringen 
Zecken mit sich
AOK verzeichnet leichten Rückgang der Borreliose-Infektionen im
Bodenseekreis
Waren Zecken bislang von Frühjahr bis Herbst aktiv, weitet sich ihre akti-
ve Phase inzwischen sowohl in Richtung Jahresbeginn als auch in Rich-

tung Jahresende aus. Ursache dafür ist die klimatische Erwärmung und
die dadurch milden Winter. Das Robert-Koch-Institut (RKI) weist die Re-
gion Bodensee-Oberschwaben als Risikogebiet aus. Die AOK rät deshalb
sich zu schützen.

In Deutschland gibt es verschiedene Arten von Zecken. Die häufigsten
sind dabei der Gemeine Holzbock und die Auwaldzecke. Sie sind ab Tem-
peraturen von sechs bis acht Grad Celsius aktiv. Durch einen Zeckenstich
können Erkrankungen wie Borreliose und FSME entstehen. Vor allem der
Gemeine Holzbock ist dafür verantwortlich. „In der Region Bodensee-
Oberschwaben ist die Anzahl der Borreliose-Infektionen in den vergan-
genen Jahren nur marginal gesunken“, sagt Markus Packmohr, Ge-
schäftsführer der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwa-
ben. „Für den leichten Rückgang ist ausschließlich der Bodenseekreis ver-
antwortlich.“ Hier waren im Jahr 2018 253 Personen wegen Borreliose in
ärztlicher Behandlung – im Jahr 2022 waren es 232 Infizierte. Im Land-
kreis Sigmaringen stieg die Anzahl der Erkrankten von 332 auf 343 er-
krankten Personen. Im Landkreis Ravensburg hingegen blieb die Anzahl
an Erkrankten nahezu konstant. Die Veränderung liegt lediglich bei 401
Erkrankten im Jahr 2018 zu 404 im Jahr 2022.

Wer von einer Zecke gestochen wurde, hat meist an der Einstichstelle ei-
ne juckende Rötung auf der Haut, die einige Tage später wieder ver-
schwindet - eine normale Reaktion auf einen Zeckenstich. Taucht jedoch
einige Tage oder Wochen nach dem Stich eine ringförmige Hautrötung mit
einem blassen Zentrum auf, kann dies ein Anzeichen auf Borreliose sein.
„Der rote Ring wandert dann allmählich nach außen. Tritt eine solche 
Hautrötung auf, sollte ein Arzt aufgesucht werden“, erklärt Markus 
Packmohr. Diese Wanderröte zeigt sich allerdings nicht bei allen Infizier-
ten. Deshalb ist es wichtig, auch dann den Arzt aufzusuchen, wenn inner-
halb von etwa sechs Wochen nach dem Zeckenstich grippeähnliche Be-
schwerden wie zum Beispiel Fieber, Muskel- und Kopfschmerzen sowie
Müdigkeit auftreten. Behandelt wird Borreliose in der Regel mit Antibioti-
ka. Damit heilt sie meist komplett aus. Ohne Antibiotikabehandlung ist das
Risiko für einen schweren Verlauf erhöht. Dann kann es in der Folge zu
einer Neuroborreliose mit Lähmungserscheinungen, Nervenentzündun-
gen oder einer Gehirnhautentzündung kommen. Allerdings lösen nur 0,3
bis 1,4 Prozent der Zeckenstiche tatsächlich Symptome aus. Da sich die
Borrelien im Darm der Zecke befinden, werden diese erst nach circa 12
Stunden saugen der Zecke übertragen.

Löst ein Zeckenstich FSME aus, können rund ein bis zwei Wochen nach
dem Stich grippeähnliche Beschwerden wie Fieber oder Kopfschmerzen
auftreten. Auch FSME heilt bei einer Mehrzahl der Betroffenen ohne Fol-
gen aus. Ist aber das zentrale Nervensystem oder das Rückenmark be-
troffen, kann dies zu bleibenden Schäden führen. Anders als bei einer Bor-
reliose-Infektion, können bei FSME lediglich die Symptome behandelt
werden. Allerdings kann durch eine Impfung gegen FSME-Viren einer In-
fektion vorgebeugt werden. Sie wird vor allem Menschen in Risikogebie-
ten empfohlen, die sich viel im Freien aufhalten. 

Der wichtigste Schutz vor einer Infektion mit Borreliose oder FSME ist die
gänzliche Vermeidung von Zeckenstichen. „Dabei ist es wichtig, den Kör-
per nach dem Aufenthalt in einem potenziellen Zeckengebiet wie hohem
Gras oder Unterholz gründlich abzusuchen“, rät Packmohr. „Auch das Tra-
gen von heller Kleidung, die den ganzen Körper bedeckt ist zu empfeh-
len. Dadurch können Zecken schneller gefunden werden.“ 

Saisonstart der Biberbahn zwischen Stockach und
Mengen 
- Biberbahn startet mit neuem Haltepunkt in die neue Freizeitver-

kehrssaison zwischen Stockach, Meßkirch und Mengen
- Reaktivierung für stündlichen Nahverkehr nimmt Fahrt auf
Die Ablachtalbahn zwischen Stockach und Mengen zählt zu den erfolg-
reichsten Ausflugsbahnen in Baden-Württemberg – und wird mit der neu-
en Fahrsaison 2024 noch attraktiver: So kann die Eröffnung eines weite-
ren zusätzlichen Haltepunkts gefeiert werden. In den letzten Wochen wur-
de der Bahnhalt in Mühlingen-Zoznegg saniert und geht nun wieder ans
Netz. Auch mit neuen Begleitprogrammen im Zug und an de Strecke wird
die Fahrt noch schöner. 

Unter dem Namen „Biberbahn“ fahren die Züge ab 1. Mai immer an Sonn-
und Feiertagen.
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Reaktivierung:
Untersuchungen Wirtschaftlichkeit als Grundlage für großzügige Zu-
schüsse
Schon jetzt gilt die Ablachtalbahn als Beispiel für eine erfolgreiche Reak-
tivierung. Bislang fährt nur der Ausflugszug im Sommerhalbjahr, aber Ziel
ist ein schneller, stündlicher Zugverkehr. Die durchgeführten Studien zur
Ablachtalbahn zeigen ein großes Potential der Strecke für einen Taktver-
kehr mit überregionaler Anbindung zwischen Bodensee und Ulm: Sowohl
die Potentialuntersuchung des Landes Baden-Württemberg aus dem Jahr
2020 als auch die vertiefende Machbarkeitsstudie aus dem Jahr 2023 pro-
gnostizieren erfreuliche Fahrgastzahlen und eine Wirtschaftlichkeit der
Reaktivierung. Für 2024 und 2025 steht die dritte und letzte Untersuchung
an. Die Verantwortlichen sind sehr zuversichtlich, dass die ebenfalls ein
positives Wirtschaftsergebnis bestätigt. Damit wäre dann Anfang 2025 der
Weg frei für großzügige Investitionskostenzuschüsse in Höhe von 90 %
aus dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) des Bundes
und weiteren 5 % durch das Land Baden-Württemberg: Eine einmalige
Förderquote, die es in den letzten Jahrzehnten so noch nie gegeben hat.
Aus Sicht des Fördervereins Ablachtalbahn e. V. und des kommunalen Ei-
senbahninfrastrukturunternehmens gilt es, diese Chance unbedingt zu
nutzen. 
Aktuell laufen die Prüfungen für attraktive Fahrplankonzepte für die bei-
den Landkreise Konstanz und Sigmaringen und für die Anliegerkommu-
nen, die dann im Laufe des Jahres 2024 veröffentlicht werden.

Neuer Bahnhalt geht in Betrieb
Nun gilt es aber erstmal, zu feiern – die Inbetriebnahme des reaktivierten
Bahnhalts Mühlingen-Zoznegg. Die Gemeinde Mühlingen, die Betreiber
der Strecke, die Stadt Meßkirch und die Gemeinde Sauldorf, sowie der
Förderverein Ablachtalbahn e.V. laden hiermit ein herzlich zur Eröff-
nungsfeier am Mittwoch, 1. Mai 2024 um 9:24 Uhr in Mühlingen-Zoz-
negg, Berenberg 1, 78357 Mühlingen.

Freizeitzüge fahren ab sofort wieder
Unter dem Namen „Biberbahn“ ermöglichen die Freizeitzüge auf der Ab-
lachtalbahn ab sofort immer sonn- und feiertags bis zum 20. Oktober 2024
Ausflüge in die Region zwischen Bodensee und Oberschwaben. Die Aus-
flügler können damit zum Beispiel zum Campus Galli fahren, einer span-
nenden Klosterbaustelle wie zu Zeiten des Mittelalters. Die Gemeinden
entlang der Strecke laden zu kulturellen und kulinarischen Erlebnissen ein.
In vorchristliche Zeit führt ein Besuch des Keltenmuseums Heuneburg.
Geheimtipp ist das Naturschutzgebiet der Sauldorfer Seenplatte, ein Pa-
radies für Zugvögel und viele seltene Tierarten. Aber auch für die einhei-
mische Bevölkerung ergeben sich damit beste Verbindungen in Richtung
Bodensee nach Radolfzell (mit Umstieg in Stockach). Neue Begleitpro-
gramme im Zug, wie ein Mitfahrender Biber, machen die Fahrt für Groß
und Klein zum Erlebnis.

Tickets gibt es im Zug, im Internet oder im &sbquo;DB-Navigator. Die
Fahrradmitnahme ist in den Zügen kostenlos, Wander- und Radwege ent-
lang der Strecke laden zum Entdecken der Landschaft ein. Wanderungen
und Führungen, auch auf den Spuren der Biber, runden das Angebot ab.
An vielen Stellen erhalten Bahnreisende gegen Vorlage eines gültigen Ta-
gestickets eine Vergünstigung.

Fahrpläne und Freizeittipps sowie Veranstaltungen unter 
www.biberbahn.de.

Picknick unplugged mit Livemusik
Ein entspanntes Konzerterlebnis für die ganze Familie
Nach dem großen Erfolg vor drei Jahren veranstaltet die Stadt Meßkirch
am Pfingstsonntag ab 16 Uhr wieder das „Picknick unplugged“ auf der
Wiese beim Sassenagegarten. Drei Live-Bands, leckere Speisen, coole
Drinks und eine tolle Kulisse laden zu einem entspannten Konzerterleb-
nis für die ganze Familie in gemütlicher Atmosphäre ein.
Die Wiese beim Abenteuerspielplatz am Sassenage-Garten verwandelt
sich dann wieder in eine riesige Picknickwiese. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen, Decken, Liegestühle und Picknickkörbe mitzubringen
und der Musik zu lauschen.
Den Anfang macht um 16 Uhr die Band Töfs Rappelkiste mit Musik für die
ganze Familie. Die fünfköpfige Band bringt alle in Bewegung! Die mal ge-
sungenen, mal gerappten innovativen Texte handeln von Familie und an-

deren Katastrophen. Das gleichnamige Debütalbum „TöFs Rappelkiste“
wurde beim „39. Deutschen Rock- und Poppreis“ in der Kategorie „Bestes
Kinderliederalbum“ ausgezeichnet.
Ab 18 Uhr heißt es dann „Kopf aus, Herz an“, denn das ist das Motto der
Band zimt&zorn. Hier gibt es frischen Deutsch Pop Rock auf die Lauscher.
Die Lieder erzählen Geschichten über Menschlichkeit, Gerechtigkeit und
Hoffnung und sind gefüllt mit Optimismus in schweren Zeiten, mit fri-
schem Wind in stickigen Nächten. 
Bühne frei für The Rehats heißt es dann gegen 20 Uhr. Die von „Meßkirch
unplugged“ bekannte Band aus Freiburg begeistert mit handgemachtem,
authentischen Indie-Pop/Folk mit Ohrwurmcharakter, der an „Mumford &
Sons“ erinnert. Dass ihre Songs Hitpotential haben, beweisen Auftritte auf
namhaften Festivals und die Tatsache, dass sie es auf die Radio-Playlist
von großen Sendern geschafft haben. 
Neben guter Musik wird auch für das leibliche Wohl an diesem Abend be-
stens gesorgt: Süße und herzhafte Leckereien sowie Cocktails und Ge-
tränke tragen ihren Teil zu einem geselligen Picknick bei.
Einlass auf die Picknickwiese ist ab 15 Uhr. Der Eintritt ist frei, die Stadt
Meßkirch freut sich jedoch über freiwillige Spenden. Die Veranstaltung fin-
det nur bei guter Witterung statt! Nähere Informationen gibt es bei der Tou-
rist-Information Meßkirch unter tourismus@messkirch.de oder 07575 /
206-1426.

Pedelec-Fahrende frischen ihr Wissen auf
Bei einem Workshop des Arbeitskreises Verkehrssicherheit des Land-
kreises Sigmaringen, der sich vor allem an Pedelec-Fahrende richtete, ha-
ben die Teilnehmenden ihr Wissen rund ums Fahrradfahren aufgefrischt
und mehrere Fahrsicherheitsübungen absolviert.

An einer Station informierte Gottfried Ruckh vom Referat Prävention des
Polizeipräsidiums Ravensburg über rechtliche Aspekte rund um die Pe-
delec-Nutzung und ging anhand praktischer Beispiele auf verschiedene
Verkehrssituationen für Radfahrer ein. An einer weiteren Station gab Tim
Wagner vom Kreisverband Sigmaringen des Deutschen Roten Kreuzes
praktische Tipps zur Ersten Hilfe bei Fahrradunfällen. Was dabei zu tun
ist, konnten die Teilnehmenden direkt üben. Anja Schneider und Otto
Peschke, Fahrtechniktrainer bei „Radspaß – sicher e-biken“, ließen die
Pedelec-Fahrer an einer dritten Station fahrpraktische Übungen zur Vor-
bereitung auf die Herausforderungen im Straßenverkehr absolvieren. An
einer vierten Station gab Dietmar Roßdeutscher vom Radladen Sattelfest
aus Engelswies Tipps zum Umgang mit der Technik des Pedelecs.

Rolf Epple, Radverkehrskoordinator des Landkreises Sigmaringen, nahm
von den Teilnehmenden bei dieser Gelegenheit gerne Anregungen für den
Radverkehr im Landkreis entgegen. „Ich bin dankbar für sämtliche Vor-
schläge, die den Radverkehr in unserer Region noch sicherer und besser
machen könnten“, sagt er. Hinweise nimmt der Radverkehrskoordinator
auch gerne per E-Mail an rolf.epple@lrasig.de entgegen.

Gesprächskreis bringt erwachsene Adoptierte 
miteinander in Kontakt
Jeder adoptierte Mensch hat eine individuelle Geschichte und komplexe
Erfahrungen. Fragen wie „Wer bin ich?“, „Woher komme ich?“ und „Wa-
rum wurde ich weggegeben?“ stellen sich viele dieser Menschen oftmals
ein Leben lang. Adoptiert worden zu sein ist ein eigenes Lebensgefühl,
das Nichtadoptierte in der Regel nur schwer oder gar nicht verstehen kön-
nen.

Ein neuer Gesprächskreis soll es Adoptierten ermöglichen, miteinander in
Kontakt zu kommen, Erfahrungen auszutauschen und mögliche Gemein-
samkeiten zu entdecken. Denn jeder trägt Fragen mit sich, die er gerne
beantwortet haben möchte – und viele Adoptierte tragen Antworten in sich,
die sie weitergeben können. Das Angebot richtet sind alle, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben und als Adoptivkind groß geworden sind.
Der Gesprächskreis, den die Adoptionsvermittlungsstelle des Landkreises
Sigmaringen mit initiiert hat, wird zunächst begleitet durch die Adoptions-
stellen des Bodenseekreises und des Landkreises Ravensburg. An-
schließend ist geplant, dass sich die Gruppe eigenständig organisiert. Ei-
ne therapeutische Begleitung ist nicht vorgesehen.
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Der Gesprächskreis trifft sich erstmals am Donnerstag, 16. Mai, um 19 Uhr
im Landratsamt Ravensburg, Kreishaus II, Gartenstraße 107 in 88212 Ra-
vensburg. Die Teilnahme ist kostenlos und vertraulich.

Weitere Informationen gibt es bei Ute Wagner vom Landratsamt Boden-
seekreis, Telefon: 07541/204-5629, bei Frederike Schöllhorn-Peuker vom
Landratsamt Ravensburg, Telefon: 0751/853213, und bei Claudia Sauter
vom Landratsamt Sigmaringen, Telefon: 07571/102-4215.

Campus Galli 
„Im Scriptorium - Schrift und Schreiben im frühen Mittelalter“
Bücher sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Und auch le-
sen und schreiben ist heutzutage eine Selbstverständlichkeit. Im frühen
Mittelalter war das anders. Damals waren nur wenige des Lesens und
wohl noch weniger des Schreibens kundig. Und Bücher waren kein Mas-
senprodukt, sondern kleine Kunstwerke, die in aufwändiger und mühe-
voller Handarbeit entstanden sind. 
Deshalb widmet Campus Galli der Schrift und dem Schreiben ein ganzes
Wochenende. Besucher können sehen, wie Tierhaut bearbeitet wird und
daraus Pergament entsteht und verfolgen, wie nach historischem Vorbild
ein Buch gebunden wird. Die Buchmalerin Regula Borger gibt Einblicke in
ihre Arbeit und Kalligraph Daniel Severin lässt die Feder übers Pergament
gleiten.
Auch an diesem Wochenende können Besucher bei Mitmachangeboten
selbst aktiv werden und beispielsweise das Schreiben mit Griffel oder Fe-
derkiel (neu) lernen.

Die nächsten Veranstaltungen auf Campus Galli:
9. Mai, 11 Uhr: Sonderführung „Von Baum und Busch - Lebensgemein-
schaft Wald“
12. Mai, 11 Uhr: Sonderführung „Die Klosterapotheke - Kräutergarten und
Wildkräuter“
18./19. Mai: Themenwochenende „Vom Schaf zum Gewand“

Landkreis lässt die Kreisstraße 8201 zwischen 
Bingen und Inneringen sanieren
Das Landratsamt Sigmaringen lässt ab Donnerstag, 2. Mai, für eine Dau-
er von voraussichtlich drei Monaten Fahrbahnschäden an der Kreisstra-
ße 8201 („Alb-Highway“) zwischen Bingen und Inneringen sowie an der
Landesstraße 415 ab dem Kreisverkehrsplatz bei Inneringen bis zur Kreis-
grenze bei Emerfeld sanieren. Die Maßnahme ist aufgrund von Rissen,
Ausbrüchen und Setzungen im Asphaltbelag erforderlich. Die Arbeiten
sind witterungsabhängig, Änderungen im Zeitplan sind daher möglich.

Die Arbeiten werden in vier aufeinanderfolgenden Bauabschnitten erle-
digt. Die jeweiligen Streckenabschnitte sind dabei voll gesperrt, die übri-
gen Abschnitte befahrbar.

Bauabschnitt I: Vollsperrung der Kreisstraße 8201 ab Bingen Richtung
Inneringen bis zur Abfahrt nach Hochberg. Geplante Bauzeit von Don-
nerstag, 2. Mai, für eine Dauer von etwa vier Wochen.

Bauabschnitt II: Vollsperrung der Kreisstraße 8201 ab der Abfahrt nach
Hochberg bis zum Kreisverkehrsplatz bei Inneringen. Geplante Bau-
durchführung unmittelbar nach dem ersten Bauabschnitt für eine Dauer
von etwa drei Wochen.

Bauabschnitt III: Vollsperrung des Kreisverkehrsplatzes Landesstraße
415/Kreisstraße 8201 bei Inneringen. Geplante Baudurchführung un-
mittelbar nach dem zweiten Bauabschnitt für eine Dauer von etwa zwei
bis drei Wochen.

Bauabschnitt IV: Vollsperrung der Landesstraße 415 ab dem Kreisver-
kehrsplatz bei Inneringen bis zur Kreisgrenze bei Emerfeld. Geplante
Baudurchführung unmittelbar nach dem dritten Bauabschnitt für eine Dau-
er etwa zwei bis drei Wochen.

Über die Fertigstellung der einzelnen Bauabschnitte und die damit ver-
bundene Änderung der Streckensperrung und der Umleitungsstrecke wird
das Landratsamt jeweils informieren.

Vorgesehen sind folgende Umleitungsstrecken:

Umleitungsstrecke für die Bauabschnitte I und II:
Die Umleitung des Verkehrs von Inneringen nach Bingen erfolgt über die
Landesstraße 415, Veringenstadt, die Bundesstraße 32, Nollhof, Hohen-
zollernstraße/Krankenhaus nach Bingen. In die Gegenrichtung erfolgt die
Umleitung des Verkehrs von Bingen nach Inneringen über die Landes-
straße 277, Hitzkofen, Wilflingen, Langenenslingen, Landesstraße 415
Billafingen nach Inneringen.

Umleitungsstrecke für Bauabschnitt III:
Die Umleitung des Verkehrs von Inneringen nach Bingen erfolgt über die
Landesstraße 275, Gammertingen, Bundesstraße 32, Veringenstadt, Noll-
hof, Hohenzollernstraße/Krankenhaus nach Bingen. In die Gegenrichtung
erfolgt die Umleitung des Verkehrs von Bingen nach Inneringen über die
Landesstraße 277, Hitzkofen, Wilflingen, Langenenslingen, Kreisstraße
7548, Friedingen, Landesstraße 275, Ittenhausen, Kreisstraße 8203 und
Inneringen beziehungsweise weiter auf der Landesstraße 275 nach Gam-
mertingen.

Umleitungsstrecke für Bauabschnitt IV:
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt ab dem Kreisverkehrsplatz Inneringen
in Fahrtrichtung Riedlingen über die Kreisstraße 8201, Hochberg, Egel-
fingen und Billafingen und für die Fahrtrichtung von Billafingen nach Inne-
ringen in umgekehrter Reihenfolge.

Im Busverkehr ist mit Beeinträchtigungen zu rechnen. Änderungen geben
die Busunternehmen selbst bekannt.

Leider kommt es immer wieder vor, dass Autofahrer Absperrungen igno-
rieren und in den gesperrten Bereich einfahren. Dabei handelt es sich um
eine Ordnungswidrigkeit, die ein Bußgeld nach sich zieht. Wer Absper-
rungen verschiebt oder entfernt, begeht gegebenenfalls einen gefähr-
lichen Eingriff in den Straßenverkehr, was eine Straftat darstellt. Vor die-
sem Hintergrund wird die Polizei immer wieder, teilweise auch in der
Nachtzeit, stichprobenartig die Einhaltung der jeweiligen Sperrung kon-
trollieren.

Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen Ver-
kehrsbeschränkungen können im täglich aktualisierten Baustelleninfor-
mationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg im Internet unter
www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden.

Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf rund 1,4 Millionen Euro
und werden vom Landkreis (etwa 1 Million Euro) und dem Land Baden-
Württemberg (rund 400.000 Euro) getragen.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Scheer
50 Jahre Wanderheim der Ortsgruppe Friedberg mit Maitreff.
Am 1.Mai noch nichts vor? Wie wäre es mit einer Maitour oder einer Aus-
fahrt mit dem Fahrrad nach Friedberg zum Wanderheim mit Maitreff. Es
ist ein beheiztes Festzelt vorhanden. Das Programm beginnt um 11:00 Uhr
mit einem Frühschoppen danach Mittagessen, Kaffee und Kuchen. 12:30
Uhr bis 15:30 Uhr musikalische Unterhaltung mit den Friedberger Musi-
kanten. Um 13:30 Uhr findet ein Festakt zum Jubiläum 50 Jahre Wander-
heim Friedberg mit Ehrungen statt. Im Wanderheim ist eine Fotoausstel-
lung über die Geschichte der Ortsgruppe und das Wanderheim zu sehen.
Es würde mich freuen, wenn viele Wanderfreunde aus Scheer auf einer
Maitour mit nach Friedberg kommen. 

Leader -Aktionsgruppe Oberschwaben - Europäische
Fördermittel 
Lokal, regional, europäisch: Einladung anlässlich der Europawochen nach
Obermarchtal
Damit die Lebensqualität und die Wirtschaftskraft auf dem Land im-
mer wieder neu gestärkt werden kann, gibt es in ganz Europa das
Förderprogramm LEADER. 44 Gemeinden aus den drei Landkreisen
Sigmaringen, Biberach und Alb-Donau-Kreis sind Mitglied in der 
LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben – auch unsere Gemeinde ist
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dabei. In der gesamten Region wurden und werden mit Unterstüt-
zung der europäischen Fördermittel viele Vorhaben realisiert. Ganz
aktuell auch wieder mit den begehrten Kleinprojekten.
Anlässlich der Europawoche 2024 lädt LEADER gemeinsam mit drei
Partnern am 8. Mai nach Obermarchtal ein. Das Gästehaus My Resi-
lia – das jüngste von LEADER geförderte Projekt in Obermarchtal –
öffnet für alle Interessierten seine Pforte, um spannende Einblicke zu
geben, unter anderem in die Förderpraxis von LEADER. 
Wie können die Menschen vor Ort von LEADER und den europäischen
Fördermitteln profitieren? Emmanuel Frank, Geschäftsführer der LEA-
DER-Aktionsgruppe Oberschwaben, gibt Antwort. 
Mit dem Gästehaus My Resilia und dem gegenüberliegenden Kloster-
gasthof ADLER ist an diesem Tag der Besuch von zwei LEADER-geför-
derten Unternehmen möglich. Ebenfalls gefördert wurde die „Galerie im
Petrushof“, wo der Medienkünstler Wolf Nkole Helzle sein Atelier hat. Er
wird eine Installation im My Resilia zeigen und persönlich vor Ort sein.
Im My Resilia sind drei Schlafzimmer mit einem besonderen Schlafsystem
eingerichtet. Was macht eine gute Schlafumgebung aus? Auf was sollte
geachtet werden? Jürgen Raab, zertifizierter Schlaf-Gesund-Coach, gibt
Antworten. Dipl. Ing. Erwin Köberle und Robin Köberle haben ein System
entwickelt und umgesetzt, welches das My Resilia weitgehend solar mit
Wärme und Strom versorgt. Photovoltaik, Solarkollektoren und eine Wär-
mepumpe sind die Pfeiler dieses dezentralen Energiesystems. Unter-
stützt haben Obermarchtaler Handwerksbetriebe. Erwin und Robin Kö-
berle werden ihr Vorgehen und das technische System vorstellen. 
Mit Wolf Nkole Helzle richten wir den künstlerischen Blick auf Europa. Der
Medienkünstler arbeitet vorwiegend mit Fotografie, Video, Installationen
und Performances. Viele seiner Arbeiten sind partizipativer Natur: Zu-
schauer, Gäste, Passanten und Besucher werden Teil des künstlerischen
Prozesses. So hat er eine Installation „Face(s) of Europe“ geschaffen. Für
diesen Tag steht die Installation im Gästehaus My Resilia und Helzle wird
sie persönlich erläutern. 
Wer nach so viel sachlicher und geistiger Information eine körperliche
Stärkung benötigt, ist herzlich im gegenüberliegenden Klostergasthof AD-
LER willkommen, in dem die Wirtsfamilie Schultz für das leibliche Wohl
der Gäste sorgt.
Neugierig geworden? Kommen Sie am 8. Mai nach Obermachtal in die
Hauptstraße 6, ohne Anmeldung in der Zeit von 16 bis 20 Uhr und auch
noch danach in den Klostergasthof ADLER. Informationen und Fragen
gerne auch telefonisch an die LEADER-Geschäftsstelle, Emmanuel Frank
unter 07571/102-5010 oder per E-Mail an leader@LRASIG.DE. 

Hintergrundinformationen:
LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben: www.leader-oberschwaben.de
Gästehaus My Resilia: https://myresilia.de
Wolf Nkole Helzle: http://helzle.com
Klostergasthof ADLER Obermarchtal: http://klostergasthof-adler.de

Sigmaringer Rathausplatzkonzerte 2024
Sigmaringen - Nach dem großen Erfolg der Vorjahre findet die beliebte
Konzertreihe auf dem Sigmaringer Rathausplatz auch 2024 wieder statt.
Unter freiem Himmel spielen vom 12. Mai bis 01. September jeweils am
Sonntagnachmittag verschiedene Musikgruppen aus der Region ab-
wechslungsreiche Konzerte.

Stadtkapelle Sigmaringen eröffnet die Konzertreihe am 12. Mai
Seit vielen Jahren beleben die Rathausplatzkonzerte in den Sommermo-
naten die Sigmaringer Innenstadt und garantieren Musikgenuss von höch-
ster Qualität. Den Anfang macht in diesem Jahr die Stadtkapelle Sigma-
ringen am 12. Mai um 18.00 Uhr. 

In diesem Jahr präsentiert die Stadtkapelle ein abwechslungsreiches und
gefälliges Unterhaltungsprogramm unter dem Motto „Gassenhauer – be-
kannte Melodien aus verschiedenen Epochen und Stilrichtungen“.

Die Termine im Überblick:
Nach dem Auftakt am 12. Mai folgen ab 09. Juni im wöchentlichen Abstand
die Konzerte des Musikverein Sigmaringendorf (09. Juni, 18.00 Uhr), der
Musikkapelle Inzigkofen (16. Juni, 18.00 Uhr) und der Musikkapelle Ober-
schmeien (23. Juni, 18.00 Uhr).

Im Juli dürfen sich alle Musikbegeisterten auf den Spielmanns- & Fanfa-
renzug Sigmaringen (07. Juli, 18.00 Uhr), die Donautaler Alphornbläser
(14. Juli, 18.00 Uhr) und die Musikkapelle Laiz (21. Juli, 18.00 Uhr) freuen.
In den Sommerferien spielen die Alphorngruppe Meßkirch (04. August,
18.00 Uhr), das Kreisverbandseniorenorchester Sigmaringen (11. August,
18.00 Uhr) und die Alphornbläserguppe Oberes Donautal (25. August,
18.00 Uhr). Die Konzertreihe 2024 beschließt die Danube Valley Pipe
Band am 01. September um 18.00 Uhr.
Der Besuch der Rathausplatzkonzerte ist wie immer kostenfrei. Die Mu-
sikanten und Gastronomen freuen sich auf ihre Gäste bei bestem Ho-
henzollern-Wetter. Die Besucherinnen und Besucher werden gebeten,
sich kurzfristig vor den geplanten Terminen nochmals zu informieren, ob
das jeweilige Konzert witterungsbedingt stattfinden kann. 

Kunst und Kultur Sigmaringen
Kammerkonzert Cello - Klavier
Hans-Hinrich Renner - Chiaki Nagata
Sonntag, 05. Mai 2024, 19.00 Uhr
Sparkassen-Forum Hofgarten Sigmaringen
Karten: Buchhandlung Rabe 07571-52296 

Pflanzentauschbörse an der Klostermauer in Beuron
am 27. April
Am Samstag, 27. April, veranstalten das Naturschutzzentrum Obere Do-
nau, die BODEG (Naturpark-Apfelsaft Projekt) und die Klostergärtnerei
Beuron von 14 bis 18 Uhr eine Pflanzentauschbörse entlang der Kloster-
mauer in Beuron.
Bei der Tauschbörse besteht die Möglichkeit, sich mit Sämereien und
Setzlingen alter Sorten einzudecken und selbst Überzähliges zum Tausch
oder Verkauf anzubieten. Wer selbst Pflanzgut anbieten möchte, kann
sich hierfür beim Haus der Natur anmelden, per Mail an info@nazobere-
donau.de oder telefonisch unter 07466/92800. Kurzentschlossene können
sich auch noch am Veranstaltungstag direkt vor Ort melden.
Neben dem Angebot von Pflanzgut gibt es bei der Pflanzentauschbörse
ein vielfältiges Programm.
Die Klostergärtnerei und die BODEG bieten jeweils um 14:30, 15:30 und
16:30 Uhr Führungen durch den Wirtschaftsgarten des Klosters und den
Apfelgarten vor der Klostermauer an. Das Naturschutzzentrum Obere
Donau ist mit seinem Infomobil vor Ort und bietet Aktionen zum Bau von
Nistkästen und Nützlingsbehausungen an. Hierbei besteht auch die Mög-
lichkeit, sich über ein freiwilliges ökologisches Jahr (FÖJ) am Haus der
Natur zu informieren und sich dabei mit den beiden aktuellen Freiwilli-
gendienstleistenden auszutauschen. Die BODEG, die Klostergärtnerei,
der Naturparkverein und Partner des Naturparks sind ebenfalls mit Stän-
den vertreten und bieten verschiedene Mitmachaktionen an. Das Künst-
lerehepaar Gabriela Schwan und Rainer Müller-Tombrink möchte mit ei-
ner Ausstellung entlang der Klostermauer zum Nachdenken über unser
Verhältnis zur Natur anregen. Für das leibliche Wohl ist mit Dinneten aus
dem Lehmbackofen ebenfalls gesorgt. Zum Abschluss der Veranstaltung
findet um 17:30 Uhr ein Vortrag von Patrick Kaiser vom Genbänkle e.V.
zum Thema „Vielfalt säen – Zukunft ernten“ statt. Das komplette Veran-
staltungsprogramm finden Sie unter www.nazoberedonau.de.

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule
im Juni 2024
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in Bad Wald-
see? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interessierte
Menschen. 

31. Mai bis 2. Juni 2024
Midlifepower – für Frauen in der Lebensmitte
Möchten Sie nicht nur funktionieren, sondern wieder ein Leben führen, das
zu Ihnen passt? Reaktivieren Sie Ihre Lebensenergie und entfalten Sie Ihr
Strahlen neu. 

31. Mai bis 2. Juni 2024
Vital- und Entspannungswochenende – Zeit für mich mit „BaRe-
Mo4You“
„BaReMo4You“ ist ein bunter Mix für die innere Stärke, für Resilienz, Be-
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weglichkeit und Entspannung, für mehr Balance und Wohlbefinden im All-
tag und Beruf. Lassen Sie sich mitnehmen auf ein bewegtes Wochenen-
de.
Für Frauen in der beruflichen Phase. 

5. bis 7. Juni 2024
Social Media – Die Social Media Welt für den persönlichen Bedarf er-
schließen
Wir schauen uns die Plattformen Instagram, Snapchat, LinkedIn und Fa-
cebook und die User genauer an. 
Welches Angebot ist für den individuellen Bedarf und das persönliche Vor-
haben geeignet? Wir beschäftigen uns mit der Sicherheit der persönlichen
Daten und dem Datenschutz. 

7. bis 9. Juni 2024
Auszeit zu zweit
Eine gute Beziehung ist der Schlüssel für ein glückliches und gesundes
Leben. Nehmen Sie sich als Paar aus dem Alltag heraus, um aktiv zu wer-
den und Ihre Paarbeziehung lebendig zu gestalten. Freuen Sie sich auf
den gemeinsamen Austausch. Für Paare, die sich neu begegnen möch-
ten.

7. bis 9. Juni 2024
Impro-Theater Auftreten mit Wirkung
Spontan, ideenreich, kreativ, überraschend, lustig – so könnte man das
Workshop-Wochenende mit wenigen Worten beschreiben. Impro-Thea-
ter-Spielen macht nicht nur unglaublich Spaß, sondern bringt auch neue
Fähigkeiten und Talente ans Licht.  Nebenbei lernt man Spontanität,
Schlagfertigkeit und selbstsicheres Auftreten mit Wirkung.

14. bis 16. Juni 2024 
Praxisseminar Immobilien
Sie interessieren sich für aktuelle Informationen zum Thema Immobilie?
Inhalte sind rechtliche und steuerliche Neuerungen rund um das Thema
Immobilien und Wohnen, aktuelle Praxisbeispiele und wertvolle Tipps be-
zogen auf Immobilienvermietung, Veränderungen im Mietrecht und ein In-
fopaket mit Wissenswertem zu Vertragsabwicklung und Betriebskosten-
abrechnung.

20. bis 23. Juni 2024
Wandern und Loslassen
Wanderschuhe anziehen und los geht´s, raus in die Naturlandschaft rund
um Bad Waldsee. Freuen Sie sich auf einen inspirierenden Mix aus Be-
wegung, Ruhe und Entspannung. Für alle, die sich gerne in der Natur be-
wegen und achtsam mit sich selbst umgehen möchten.  

28. bis 30. Juni 2024
Radeln & Barock – Fahrrad-Seminar für Paare
Das Himmelreich des Barock, den oberschwäbischen Kulturraum und die
idyllische Naturlandschaft beradeln und abends die Wohlfühlatmosphäre
der Schwäbischen Bauernschule genießen. Besuchen Sie die Tour de Ba-
rock und genießen Sie ein tolles Wochenende. Für Paare, die 40 km pro
Tag mit dem Rad oder E-Bike fahren können.

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der Schwäbi-
schen Bauernschule https://www.schwaebische-bauernschule.de/

Donaubergland 
Das Projekt Donauversickerung startet durch Info-Points werden
aufgebaut
Nachdem in der Vorwoche die neue webbasierte App zur Donauver-
sickerung an den Start gegangen ist, konnte nun mit dem Spatenstich an
der Fridinger Hauptversinkungsstelle der symbolische Startschuss zum
Aufbau des erste Info-Points zur Donauversickerung gegeben werden. In
den kommenden Wochen werden bei Fridingen, in Möhringen und in Im-
mendingen drei überdachte Info-Points aufgestellt.
Alle Infos zum aktuellen Stand des Gemeinschaftsprojektes im Donau-
bergland und zur App unter www.donauversickerung.de.

Neue Wandertipps
Beilage in der Schwäbischen Zeitung/Gränzbote
Zum offiziellen Start der Wandersaison hat die Donaubergland GmbH ge-
meinsam mit dem Schwäbischen Verlag und dem Labhard-Verlag eine 28
– seitige Beilage mit weiteren Wandertipps für sieben weitere Wander-

touren im Donaubergland erstellt. Diese wird im Donaubergland als Bei-
lage der Tageszeitung und des SÜDFINDER in die Haushalte geliefert. Zu-
dem gibt es auch dieses Jahr wieder eine „Pocket-Version“ im DIN A 5-
Format, das im Mai in der Geschäftsstelle und in den Rathäusern erhält-
lich sein wird. 
Die neuen Touren sind wie auch alle anderen Rad- und Wandertouren
auch im Internet über die Homepage der Donaubergland GmbH zu finden
und stehen dort auch zum Download bereit.
www.donaubergland.de/planen-buchen/wandertouren-finden.

Kassenärtzliche Vereinigung BW 
Lipödem
Welche Prävention und Therapie gibt es bei einem Lipödem? Diese
und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Fo-
rum. Veranstalter ist die vhs Donau-Bussen e.V. in Kooperation mit
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Das Lipödem ist eine symmetrische Fettverteilungsstörung bei fast aus-
schließlich Frauen und betrifft die Beine sowie in 30% der Fälle zusätzlich
auch die Arme. Als Symptome äußern sich Schmerzen und Neigung zu
Blutergüssen. Das überschüssige Fettgewebe, beispielsweise an den
Oberschenkelinnenseiten, kann oft zu Reibungen und damit zur Gang-
bildveränderung und später zur X-Beinfehlstellung führen. Die unphysio-
logische Belastung kann zum frühzeitigen Gelenkverschleiß und zur Ar-
throse führen.
Sport und diätetische Maßnahmen können zu einer Symptomverbesse-
rung führen, sind zur Therapie allerdings nicht ausreichend. Ein Normal-
gewicht sollte angestrebt werden, da Übergewicht einen negativen Ein-
fluss auf die Beschwerden und den Verlauf des Lipödems hat.
Lipödem managen, das ist eine Lebensaufgabe! Die Referentin möchte
Ihnen einen Überblick über die Diagnose des Lipödems bis hin zu den
Therapiemöglichkeiten inkl. Ernährungstipps geben.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen zu stellen.
Termin: Dienstag, 07.05.2024, 19.00 – 21.00 Uhr
Veranstaltungsort: St. Gerhard-Schule - Festsaal
St. Gerhard-Str. 1, 88499 Riedlingen
Eintritt: 3 Euro
Anmeldung unter: Tel. 07371/7691, per Mail: info@vhs-donau-bussen.de
oder über die Homepage: www.vhs-donau-bussen.de
Es referiert Dr. med. Katrin Kofler, Fachärztin für Haut- und Geschlechts-
krankheiten, Biberach.

Bildungszentrum Gorheim 
Machen Sie sich fit für den Urlaub!!! 
Kurse im Bildungszentrum Gorheim
Am Montag, 29.4. beginnt ein neue Hatha-Yogakurs für Anfänger und
Geübte am Vormittag von 9 Uhr bis 10:15 Uhr. Kosten: € 87, 50 für 10 Vor-
mittage.
Ebenso beginnen noch zwei Italienisch-Kurse für Anfänger mit Vor-
kenntnissen (A1.2) von  16:45 - 18:15 Uhr. Und etwas Fortgeschrittene-
re (A2.1) von 18:30 - 20:00Uhr. Jeweils 10 Termine für € 105.-
Am Samstag, den 4.5. von 10 bis 12 Uhr gibt es nochmal für Kinder ab 8
Jahre die Gelegenheit die Kunst und Kultur Spaniens kennenzulernen
und auszuprobieren. Kurskosten incl. Material 16 Euro.
Alle Anmeldungen über www.bildungszentrum-gorheim.de

Fachbereich Forst fällt Bäume zwischen Hausen im
Tal und Schwenningen
Der Fachbereich Forst des Landratsamts Sigmaringen erledigt von Mon-
tag, 29. April, bis voraussichtlich Freitag, 3. Mai, Baumfällarbeiten im Wald
oberhalb der Landesstraße 196 zwischen Hausen im Tal und Schwen-
ningen. Für die gesamte Dauer der Arbeiten muss die Straße auf dem be-
troffenen Streckenabschnitt voll gesperrt werden.

Die Umleitung des Verkehrs ist ausgeschildert und erfolgt von Thiergar-
ten über die Landesstraße 197 nach Stetten am kalten Markt und die Lan-
desstraße 218 nach Schwenningen beziehungsweise in umgekehrter
Fahrtrichtung. Im Busverkehr ist mit Beeinträchtigungen zu rechnen. Die
Änderungen geben die Busunternehmen selbst bekannt.
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Jazz im Alten Kloster mit Kristjan Randalu
Am Sonntag, 5. Mai, 19 Uhr präsentiert Kristjan Randalu im Alten Kloster
Bad Saulgau seine neue CD „Dichterliebe“.
Der estnische Pianist zählt zu den herausragenden Jazzmusikern seiner
Generation. Wie nur wenige andere Künstler ist er im Jazz und in der Klas-
sik gleichermaßen zuhause. Er spielte mit Jazz-Größen wie Dave Lieb-
man ebenso wie mit dem London Symphony Orchestra. Seine Konzerte
führten ihn durch die halbe Welt mit Auftritten u.a. in der Carnegie Hall und
dem Lincoln Center New York. Er erhielt den Jazzpreis Baden-Württem-
berg sowie den Elion Jazzpreis und wurde 2018 als Jazzkomponist des
Jahres ausgezeichnet.
Der Ausnahmepianist hat bislang über 40 CDs eingespielt und eine mu-
sikalische Sprache entwickelt, die eine überzeugende und höchst virtuo-
se Synthese aus Klassik und Jazz darstellt. Soeben ist seine jüngste CD
„Dichterliebe“ erschienen, auf der Kristjan Randalu das Kunststück, Ro-
bert Schumanns romantisches Klangideal mit den harmonischen und im-
provisatorischen Freiheiten des Jazz zu vereinen.
Auf dem Programm des Tastenkünstlers, den Herbie Hancock als „dazz-
ling piano player“ bezeichnete, stehen Stücken aus dem Schumann-Pro-
jekt sowie Eigenkompositionen und Bearbeitungen.
Ermäßigte Karten gibt es im Vorverkauf beim Bürgerbüro im Rathaus, Tel.
07581-207-0 oder unter online unter www.reservix.de.

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg
e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in di-
gitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt
oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vor-
tragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen ge-
ben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbe-
hinderung möglich ist.

Termin: 08. Mai 2024 um 19.00 Uhr
Thema: Eine Sehbehinderung oder Erblindung kann einen massiven Ein-
schnitt für den Betroffenen und seine Angehörigen bedeuten. Das Leben
teilt sich in davor und danach. Wie werden solche Ereignisse psychisch
verarbeitet? Im Vortrag wird ein Behinderungsverarbeitungsmodell vor-
gestellt und wie man dies für sich nutzen kann.
Katharina Weidenbach, Diplom-Heilpädagogin und systemische Fami-
lientherapeutin, arbeitet seit 28 Jahren im Sehbehinderten- und Blinden-
wesen. Neben ihrer Stelle im psychologischen Dienst des Berufsförde-
rungswerks Würzburg ist sie seit vielen Jahren für verschiedene Blinden-
und Sehbehindertenvereine als Referentin und im Bereich der Blickpunkt-
Auge-Ausbildung tätig.

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024

Beitreten Zoom Meeting
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0
pRmFy6x7PFS.1

Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110
Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland

Meeting-ID: 858 5829 3801

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Tele-
fonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de,
an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Ministerpräsident Winfried Kretschmann begrüßt 
Botschafter für das Louis Braille Festival 2024
Ministerpräsident Winfried Kretschmann bedankt sich bei einem fleißigen
Botschafter für Stuttgart. Der Blindenführhund Harry hat zusammen mit
seiner Halterin Lisa Mümmler unter dem Hashtag #FestivalFührhundHar-
ry für das Louis Braille Festival geworben, das vom 3. bis zum 5. Mai in
der Landeshauptstadt stattfinden wird. Nun werden bereits 3.000 blinde,
sehbehinderte und sehende Gäste erwartet. (Infos und kostenlose An-
meldung: www.dbsv-festival.de)

Dazu Ministerpräsident Winfried Kretschmann: 
„Ich freue mich sehr, dass Baden-Württemberg in diesem Jahr Gastge-
berland für das Louis Braille Festival ist, dem europaweit größten Treffen
blinder, sehbehinderter und sehender Menschen. Sie alle kommen nach
Stuttgart, um an den vielen Veranstaltungen teilzunehmen, an den Kon-
zerten, Workshops und dem Gottesdienst. Gleichzeitig werben Sie auf
diesem Weg aber auch für eine inklusive Gesellschaft, in der Teilhabe in
allen Lebensbereichen eine Selbstverständlichkeit ist. Der Landesregie-
rung ist es ein wichtiges Anliegen, den gesellschaftlichen Zusammenhalt
und die kulturelle Vielfalt zu stärken. Das Louis Braille Festival leistet in
diesem Sinne einen wertvollen Beitrag. Deshalb habe ich auch sehr ger-
ne die Schirmherrschaft für dieses wunderbar vielfältige Festival über-
nommen. Ich danke den Veranstaltern für ihr großes Engagement bei der
Vorbereitung und wünsche, dass es zu möglichst vielen Begegnungen
zwischen Menschen mit und ohne Behinderung kommt.“

Über das Louis Braille Festival: 
Menschen mit und ohne Sehbeeinträchtigung gestalten zusammen mit
Stuttgarter Institutionen ein Programm mit Musik und Literatur, mit Film,
Comedy und Sport sowie mit zahlreichen Workshops und Gelegenheiten
zum Mitmachen und Ausprobieren. Das Louis Braille Festival wird vom
Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverband (DBSV) zum fünften
Mal initiiert und gemeinsam mit dem Blinden- und Sehbehindertenverband
Württemberg (BSVW) und der Nikolauspflege – Stiftung für blinde und
sehbehinderte Menschen in Stuttgart durchgeführt. 
Der Eintritt zum Louis Braille Festival ist frei, eine Anmeldung aber er-
wünscht. Alle Infos unter www.dbsv-festival.de 

Pflegenetzwerk im Landkreis Sigmaringen trifft sich
zur Frühjahrstagung
Die Arbeit verschiedener Hospizdienste hat beim jüngsten Treffen des
Pflegenetzwerks im Sigmaringer Landratsamt im Mittelpunkt gestanden.
Karin Richter, Leiterin des Fachbereichs Soziales, begrüßte bei der Früh-
jahrstagung mehr als 50 Vertreterinnen und Vertreter der im Pflegenetz-
werk organisierten Dienste und Einrichtungen.

Laura Stöckler, Pflegedienstleiterin des Hospizes Johannes der St. Elisa-
beth-Stiftung, gab einen Einblick in die Arbeit des Hospizes. Einsatzleite-
rin Bettina Oswald wiederum stellte die Ökumenische Hospizgruppe aus
Bad Saulgau vor und Leiterin Sandra Rupp präsentierte das umfangrei-
che Angebot des Kinder-, Jugend- und Familienhospizdienstes des Mal-
teser Hilfsdienstes im Landkreis Sigmaringen.

Darüber hinaus informierte Marie Prause, Seniorenplanerin des Land-
kreises Sigmaringen, über die neu erstellte Seniorenkonzeption. Eine
wichtige Botschaft: Aus den Vorausberechnungen bis ins Jahr 2035 wird
ersichtlich, dass der pflegerische Bedarf aufgrund des demografischen
Wandels noch weiter deutlich ansteigen wird.

Unter der Federführung des Pflegestützpunkts des Landkreises Sigma-
ringen treffen sich Akteurinnen und Akteure aus dem Bereich der Pflege
zweimal jährlich zum Informationsaustausch. Im November 2024 soll ne-
ben dem Pflegenetzwerktreffen eine Aktionswoche stattfinden. Unter dem
Titel „Helfen und helfen lassen – aktiv ins Alter“ sind kreisweit viele für die
Öffentlichkeit interessante und unterschiedliche Veranstaltungen geplant.

Bibertag entlang der Bahnstrecke
Beim Bibertag am Sonntag, den 05. Mai 2024 gibt es zum Saisonauftakt
auf der Strecke der Biberbahn Angebote für die ganze Familie rund um
den namensgebenden Nager. Zum ersten Mal wird an diesem Tag das
neue Maskottchen „Biba“ auf Tour sein und bis 17 Uhr auf den Fahrten zwi-
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schen Mühlingen und Menningen im Zug mitfahren und Luftballons an die
Kinder verteilen. Ebenfalls in der Bahn gibt es Glitzertattoos mit Bibermo-
tiv.
Am Bahnhof in Meßkirch ist das Biber-Infomobil im Einsatz. Dort hat das
Naturschutzzentrum Obere Donau mit seinen Sommerrangern allerlei In-
fos und Materialien zum Thema Biber an Bord. Wissenswertes gibt es
auch bei der geführten Wanderung „Auf den Spuren der Biber“ die um 9.45
Uhr am Bahnhof Sauldorf startet. Bei einem Streifzug durch die herrliche
Landschaft geht es dabei auf Spurensuche und es wird ergründet, wie Bi-
ber leben und wie sich ihre Aktivitäten auf die Natur auswirken können.
Für diese Führung ist eine Anmeldung unter 07466 / 92800 erforderlich,
Dauer bis ca. 11.30 Uhr.
Für Fragen rund um den Bibertag steht die Tourist-Information Meßkirch
gerne zur Verfügung unter tourismus@messkirch.de oder 07575 / 206-
1426.

Pflegestützpunkt informiert bei einem Vortrag rund
um das Thema Pflege
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen informiert am Mitt-
woch, 15. Mai, in Hohentengen über seine Arbeit, über das Thema Pfle-
ge und darüber, wie und wo ein Pflegegrad beantragt wird. Außerdem geht
es darum, welche Leistungsansprüche Menschen mit einem Pflegegrad
zustehen. Der Vortrag ist um 15 Uhr im katholischen Gemeindehaus St.
Maria, Hauptstraße 32 in 88367 Hohentengen, zu hören. Veranstalter ist
die Nachbarschaftshilfe Hohentengen. Eingeladen sind Betroffene, pfle-
gende Angehörige sowie alle weiteren Interessierten.

Abschiedskonzert für Überlinger Musik-Urgestein
Thomas Braun
Am Sonntag, den 5. Mai 2024, lädt die Schule Schloss Salem um 11:00
Uhr herzlich zum öffentlichen Abschiedskonzert von Thomas Braun in die
Aula des Salem International College auf dem Campus Härlen, Kurt-
Hahn-Str. 1, 88662 Überlingen, ein. Zu diesem besonderen Anlass wurde
ein gemeinsames Programm des aktuellen Chors und Orchesters der
Schule und des Madrigalchores Überlingen vorbereitet. Ein besonderes
Highlight ist auch die Mitwirkung von rund 40 ehemaligen Mitgliedern des
Schulorchesters aus den Jahren 1990 bis 2023, die eigens für dieses Kon-
zert aus aller Welt – von Korea bis London – zurück nach Salem/Überlin-
gen kommen. 
Thomas Braun ist seit 1990 an der Schule Schloss Salem als Lehrer für
Musik und für Gemeinschaftskunde tätig. Er hat die Fachleitung im Be-
reich Musik inne und leitet das Orchester und den Chor. Zum Ende des
laufenden Schuljahres geht Thomas Braun in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Als Chorleiter des Madrigalchores Überlingen wird er der hiesigen
Musikszene aber auch weiterhin erhalten bleiben.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf ein unver-
gessliches Konzert!

NZ Obere Donau
Beuron. Kunstvortrag „Wachstum regt sich“. Donnerstag, 2. Mai,
18:30 Uhr (Anmeldung bis 30.04.)
„Wachstum regt sich“ - dies war ein Leitspruch Paul Klees und zugleich
einer seiner Bildtitel; richtungsweisend dafür, wie Bildende Kunst Un-
sichtbares sichtbar werden lässt. Die Bilderreise geht von Dürers Rasen-
stück über barocke Stillleben zur romantischen Naturauffassung. Verblüf-
fende Einsichten erwarten uns in der Moderne im Universum der Fibo-
naccizahlen, gleichsam geheimnisvoll in der Natur wie in der Kunst. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Gabriela Schwan,
Kunstvermittlerin und Rainer Müller-Tombrink, Künstler; Gebühr: 5,- €;
Anmeldung bis 30. April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Mit der Natur im Einklang - Sinneswanderung. Freitag, 3. Mai,
14:30 Uhr (Anmeldung bis 30.04.)
Eine geführte Wanderung im Donautal auf ebenem Gelände für alle, die
naturverbunden sind und einen neuen Blickwinkel beim Spazierengehen
bekommen möchten. Unterwegs genießen die Teilnehmenden Atem-,
Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen. Sie erspüren die Rückverbin-

dung zur Erde und den vier Elementen. Sie erfahren mit allen Sinnen von
den Geheimnissen, die unser aller Ursprung für uns bereithält: Die Natur.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Treffpunkt: Haus der Na-
tur; Leitung: Annette Koch-Vossler, Sozialpädagogin und Naturcoach; Ge-
bühr: 15,- €; Anmeldung bis 30. April beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Leibertingen. Naturpark-Vespertour. Samstag, 4. Mai  (Bestellung bis
30.04.)
Auf der Naturpark-Vespertour können die Erzeuger von regionalen Le-
bensmitteln besucht, die schönsten Gegenden des Naturparks entdeckt
und unterwegs ein Naturpark-Vesper genossen werden. Die Vespertour
startet am Bäumlehof in Leibertingen. Dort werden die vorbestellten Ve-
spertüten am Samstag, 4. Mai in der Zeit von 9 bis 11 Uhr im „Lädele“ aus-
gegeben. In der Tüte befindet sich neben allerlei regionalen Leckereien
auch ein Wandervorschlag. Am Weg gibt es mehrere Möglichkeiten, Rast
einzulegen. Natürlich kann man das Vesper auch einfach so genießen –
aber nach ein wenig Bewegung schmeckt es doch gleich viel besser. Treff-
punkt: „Lädele“ Bäumlehof, Leibertingen; Kosten: Vespertüte für Erwach-
sene 18,- €, für Kinder (bis 12 Jahre) 9,50 €; Informationen und Bestel-
lung bis 30. April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Kolbingen. Vierfelsenwanderung. Samstag, 4. Mai, 13 Uhr
Auf idyllischen Waldwegen am Trauf entlang führt die Wanderung zu-
nächst zum Wachtfelsen, Herrenfelsen und Lochfelsen, die faszinierende
Ausblicke ins Donautal bieten. Auf einem schmalen Wanderweg überquert
man das Hintelestal, gelangt nach einem kurzen Anstieg auf den Kirch-
weg und weiter zum Breiten Felsen. Von dort geht es zurück zum Aus-
gangspunkt. Bei der Wanderung erfahren Sie Wissenswertes zur Flora
und Geologie der Schwäbischen Alb. Dauer: ca. 4 Stunden; Länge: 10 km;
Treffpunkt: Parkplatz Schule Kolbingen; Anmeldung und Informationen
beim Naturparkführer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, 
hipp.hildebert@t-online.de.

Immendingen. Erlebnisführung Donauversickerung – Mit der Druidin
unterwegs. Samstag, 4. Mai, 10:30 Uhr
Bei der Führung mit Druidin Dagita erfahren die Teilnehmenden humor-
voll verpackt, was die Götter Dona, Belinos und Cernunnos mit der Was-
serscheide in dieser Region zu tun haben. Sie lassen sich faszinieren von
naturspirituellen Zusammenhängen, geologischen Gegebenheiten, ge-
schichtlichen Ereignissen, Mythen und Sagen. Treffpunkt: Nina´s Ess Art
in Immendingen; Anmeldung und Informationen bei Karin Pietzek, Tel.
07733/5014919, dagita@hegau-druiden.de.

Sauldorf und Meßkirch. Exkursion Auf den Spuren der Biber und In-
fomobil trifft Biberbahn. Sonntag, 5. Mai, 9:45 Uhr (Anmeldung bis
03.05.)
Der Biber ist wie kaum ein anderes Tier in der Lage, die Landschaft zu ge-
stalten. Über 100 Jahre waren die Tiere bei uns ausgerottet, doch seit ei-
nigen Jahrzehnten erobern sie sich ihren Lebensraum zurück. Zum Sai-
sonauftakt der Biberbahn findet ein Aktionstag statt. In Sauldorf findet eine
Exkursion  im Naturschutzgebiet Sauldorfer Baggerseen statt, bei der wir
auf Spurensuche gehen und ergründen, wie Biber leben und wie sich ihre
Aktivitäten auf die Natur auswirken können. Wir diskutieren aber auch, wa-
rum sich die Tiere mit ihrer Tätigkeit nicht nur Freunde schaffen. In Meß-
kirch am Bahnsteig ist das Infomobil mit den Sommerrangern des Natur-
schutzzentrums im Einsatz und hat allerlei Infos und Materialien zum The-
ma Biber an Bord. Treffpunkt Exkursion: Biberbahn-Haltestelle Sauldorf;
Leitung: Samantha Giering, Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebühr:
5,- €, Biberbahnfahrgäste 3,- €, Kinder bis 12 Jahre frei; Anmeldung bis 3.
Mai beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Caritasverband für das Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch e.V.
Energiearmutsfonds der Erzdiözese Freiburg unterstützt weiterhin
bei Not durch Energiekosten

Über den Caritasverband Sigmaringen kann die Unterstützung er-
halten werden
Die Erzdiözese Freiburg hat zu Beginn des Jahres 2023 einen Fonds auf-
gelegt, durch den Personen unterstützt werden können, die durch hohe
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Energienachzahlungen in Zahlungsschwierigkeiten kommen. Beim Cari-
tasverband für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V. stehen diese
Mittel aus diesem Fonds zur Verfügung. 

Im Jahr 2023 und auch bereits in 2024 haben u.a. Alleinerziehende, kin-
derreiche Familien, Rentnerinnen und Rentner und andere Personen die-
se Unterstützung in Anspruch genommen. 

Möglich ist eine einmalige Unterstützung, indem die Endabrechnung des
Energieversorgers aus Mitteln dieses Fonds direkt an den Energiever-
sorger überwiesen wird. Personen, die Grundsicherung oder Bürgergeld
erhalten, können dann berücksichtigt werden, wenn die Unterstützung
durch staatliche Leistungen nicht ausreicht.

Die zur Verfügung stehenden Mittel sind die zusätzlichen Kirchensteuer-
einnahmen, die den Diözesen durch die gesetzliche Energiepreispau-
schale in 2022 zugeflossen sind. Hiermit wurde von der Erzdiözese Frei-
burg ein Fond eingerichtet, um neue Armut durch die Energiekrise zu ver-
hindern. Deshalb sollen die Mittel aus dem Fond bevorzugt zur Unter-
stützung von Menschen in Energienotlagen eingesetzt werden.

Die Beratungsstellen des Caritasverbands Sigmaringen in Sigmaringen
(Fidelisstraße 1) und Meßkirch (Caritasbüro Meßkirch, Stockacher Str.
26/1) sind für Anfragen da. Begrenzt ist das Einzugsgebiet auf das Dek-
anat Sigmaringen-Meßkirch. Gleiche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es
auch in den angrenzenden Dekanaten wie zum Beispiel im Dekanat 
Biberach-Saulgau über den dortigen Caritasverband.
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